
Jeden zweiten Donnerstag in Ihrem Briefkasten

Medien: Region bietet
Fortbildung für Eltern an

Digitale Medien sind im
Alltag von jungen Men-
schen allgegenwärtig. In der
letzten Zeit hat sich der Fo-
kus zum Beispiel durch
Home-Schooling noch ein-
mal verstärkt. Daher bietet
die Region Hannover El-
tern und Erziehenden die
Möglichkeit, an der Reihe
„Leben in Digitalien - Eine
Reihe von Medienfragen“
teilzunehmen. Verschie-
dene Experten auf diesem
Gebiet werden einen kur-
zen Input zu einem Thema
geben und dann die Runde
zum Austausch öffnen.

Es handelt sich um eine
Reihe von fünf Terminen
über das Jahr und es kann
sich für jeden Termin ein-
zeln angemeldet werden.
Hier geht es zur direkten
Anmeldung:https://www.team-
jugendar-
beit.de/index.php/home/an-
meldung/onlineanmeldung.
Die Anmeldung ist kosten-
los und die Veranstaltungen
würden online stattfinden.
Näheres findet sich auf der
Homepage unter:
https://www.team-jugendar-
beit.de/index.php/jugend-
schutz/medienpaedagogik/el-
tern/233-leben-in-
digitalien.
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KKOOLLDDIINNGGEENN.. Am Mittwoch,
17. Februar, wurden die Ortsfeu-
erwehren Koldingen und Reden
gegen 14 Uhr in die Redener
Straße im Ortsteil Koldingen ge-
rufen.

Das Untergeschoss eines in
Grundsanierung befindlichen und
dadurch zur Zeit unbewohnten
Einfamilienhauses stand bis zur
Kellerdecke unter Wasser. Beim

Eintreffen der Einsatzkräfte floss
das Wasser aus den Kellerfenstern
über den Vorgarten auf die Straße.
Erst nachdem Mitarbeiter des
Wasserversorgers die Frischwas-
serzufuhr für das Gebäude ab-
stellten, konnte die Feuerwehr tä-
tig werden. Mit einer Tragkraft-
spritze (mobile Pumpe) und einer
Tauchpumpe wurde der Keller an-
schließend soweit vom Wasser be-

freit, dass ein Mitarbeiter des
Energieversorgers die Keller-
räume betreten konnte, um das
Gebäude stromlos zu
schalten. Die Einsatzkräfte waren
mehrere Stunden vor Ort. Die
Schadensursache war eine defekte
Frischwasserleitung, welche ver-
mutlich durch die hohen Minus-
grade der letzten Tage in Mitlei-
denschaft gezogen wurde.  

Feuerwehr pumpt Keller aus
Wasserschaden durch defekte Frischwasserleitung

Mit einer Tragkraftspritze wird das Wasser aus dem Keller eines Hauses in Koldingen gepumpt.
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E D I T O R I A L

Liebe Leserinnen

und Leser,

die Zeit rast geradezu und

kaum hatten wir das neue Jahr

begrüßt, da ist es auch schon

wieder März. Trotz Corona-

Lockdown ist einiges los in Pat-

tensen. Beim Durchblättern

dieser Ausgabe werden Sie

schnell feststellen, dass aktuell

die Abschaffung der Straßen-

ausbaubeiträge ein großes

Thema ist. Diverse Parteien äu-

ßern dazu in dieser Ausgabe

ihre Meinungen.

Ich hoffe, dass parallel zum

Wetter auch die Lockdown-

Einschränkungen in den kom-

menden Wochen und Monaten

besser werden. Den Start ha-

ben ja am 1. März die Friseur-

Geschäfte gemacht, die wieder

arbeiten dürfen. Das wäre allen

anderen Betroffenen auch nur

zu wünschen.

Viel Spaß beim Lesen und

bleiben Sie gesund!

Ihr
PPAATTTTEENNSSEENN.. Der DRK-Orts-
verein lädt zur nächsten Blut-
spende am Mittwoch, 17. März,
ein. Sie findet in der KGS Patten-
sen, Platz Saint Aubin,  von 16 bis

19.30 Uhr statt. Mitzubringen sind
der Blutspende- und Personalaus-
weis. Erstspender werden beson-
ders betreut und erhalten ein Ex-
tra-Dankeschön. Die Corona-Hy-

gienestandards werden selbstver-
ständlich eingehalten.  Anstelle
des früher beliebten Büfetts wird
eine Snack-Tüte zur Stärkung ver-
teilt.

DRK lädt zur Blutspende am 17. März ein

PPAATTTTEENNSSEENN.. Der Rat der Stadt
Pattensen hat am vergangenen
Donnerstag seine erste hybride
Sitzung erfolgreich hinter sich ge-
bracht. Ein Teil der Ratsmitglieder
sowie einige Zuschauer saßen in
der Aula der Ernst-Reuter-Schule,
die restlichen Ratsmitglieder sa-
ßen größtenteils zu Hause vor
dem Computer und nahmen digi-
tal an der Sitzung teil. Zudem ver-
folgten etwa 200 Interessierte das
Geschehen über einen Live-
Stream über die Video-Plattform
YouTube. „So viele Zuschauer
hatten wir bei einer Ratssitzung
noch nie. Ich freue mich über das

große Interesse an der Sitzung“,
sagte Bürgermeisterin Ramona
Schumann. 

Ein Grund für das große Inte-
resse war sicherlich die Diskussion
um die Abschaffung der Straßen-
ausbaubeitragssatzung (Strabs).
Der Rat erneuerte seine Absicht,
die Strabs in Pattensen abzuschaf-
fen. Die Fraktionen haben am
Montag gemeinsam mit der Bür-
germeisterin ein Anhörungs-
schreiben an die Region Hanno-
ver verfasst. „Dann müssen wir
abwarten, wie die Region ent-
scheidet. Notfalls ziehen wir vor
Gericht“, sagte Schumann. 

Das zweite große Thema wäh-
rend der vierstündigen Sitzung
war der Haushalt. Letztlich ent-
schied der Rat mehrheitlich für
den Antrag einer interfraktionel-
len Initiative, die ein Defizit von
2,7 Millionen vorsieht. Das sind
300 000 Euro weniger Defizit als
der Haushaltsvorschlag der Ver-
waltung. „Zukünftig haben wir im
Haushalt keine Mittel mehr zum
Beispiel für den Neujahrsemp-
fang, Zuwendungen für Vereine
oder die Feuerwehr bei Jahresver-
sammlungen, Grünpflege oder die
Bauunterhaltung“, sagte Schu-
mann.  

Rat spricht sich erneut für Strabs-Abschaffung aus

Ein Teil der Ratsmitglieder ist per Live-Übertragung von außerhalb zur Ratssitzung in der Aula der Ernst-
Reuter-Schule zugeschaltet. 
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PPAATTTTEENNSSEENN.. Der Fernsehsen-
der NDR 3 hat am Montag, 22.
Februar, in seinem Magazin
„Markt“ von 20.15 Uhr an über
das aktuell große Pattenser
Thema, die Straßenausbaubei-
tragssatzung (Strabs), berichtet.
Am Mittwoch, 17. Februar, war ein
NDR-Team vor Ort.

Die Straßenausbaubeitragssat-
zung erregt seit geraumer Zeit in
Pattensen die Gemüter. Wie mehr-

mals berichtet ist die Abschaffung
der Strabs aktuell nicht möglich,
weil im Haushalt der Stadt die Ge-
genfinanzierung fehlt, deshalb hat
die Region Hannover als Auf-
sichtsbehörde die Strabs-Strei-
chung abgelehnt. Auf dieses
Thema ist nun der Fernsehsender
NDR 3 aufmerksam geworden.

Zunächst ist im Rathaus Bür-
germeisterin Ramona Schumann
vor die Kamera und an das Mikro-

fon gebeten worden. Am Nach-
mittag nutzten der Verband
Wohneigentum Pattensen
(VWE) und die Bürgerinitia-
tive gegen die Strabs die Gelegen-
heit zu einer Kundgebung auf dem
Hof Herrmann am Neuen
Weg. Diese Kundgebung, etwa 100
Passanten waren dabei, wurde
ebenfalls vom TV-Sender gezeigt.
Dazu wurden diverse Einzelper-
sonen befragt. Karl-Heinz Schie-

weg, Vorsitzender des VWE, ließ
die bisherigen Geschehnisse um
die Strabs Revue passieren, Prof.
Dr. Claudia Osburg aus der Bür-
gerinitiative beklagte in ihrem Re-
debeitrag, dass die Stadtverwal-
tung jeglichen Informationsfluss
vermissen lasse und immer wieder
mit unterschiedlichen, verwirren-
den Aussagen daher komme. Des-
halb sei das Vertrauen der Bürger
in die Stadtverwaltung gebrochen.

Fernsehsender berichtet über Strabs in Pattensen

Bürgermeisterin Ramona Schumann steht im Pattenser Rathaus dem NDR-Magazin „Markt“ Rede und Ant-
wort.

Karl-Heinz Schieweg, Vorsitzen-
der der Ortsgruppe Pattensen des
Verbandes Wohneigentum, stellt
die Strabs-Probleme auf dem Hof
Hermann aus seiner Sicht dar.
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Für den Inhalt dieser Beiträge sind die Parteien verantwortlich.

Die vergangene (hybride) Rats-
sitzung wurde von mehr als 200
Zuschauern verfolgt. Ein wichti-
ger Grund dafür: Die Abschaf-
fung der Straßenausbaubeiträge
(Strabs). Zur großen Freude vie-
ler Pattenser wurde ein interfrak-
tioneller Antrag zur Strabs-Ab-
schaffung von einer Ratsmehrheit
angenommen. Diese Entschei-
dung hat bereits eine lange Vor-
geschichte. Bereits 2018 wurde
der erste Antrag zur Abschaffung
der Strabs gestellt, zahlreiche Dis-
kussionen schlossen sich an. Vor
ungefähr einem Jahr dann die
vorläufige Erleichterung: Der Rat
der Stadt hat die Strabs mit einer
überwältigenden Mehrheit abge-
schafft. Doch die Entscheidung
über eine Aufhebungssatzung,
eine Formalie, die für die finale
Abschaffung der Strabs notwen-
dig ist, wurde von Bürgermeiste-
rin Schumann deutlich verzögert.
In der Zwischenzeit empfahl eine
Arbeitsgruppe unter dem Vorsitz
der Bürgermeisterin den Be-
schluss zur Abschaffung der
Strabs wieder zurückzunehmen,
da es keine Gegenfinanzierung
gäbe. Das Ergebnis: Eine für die
betroffenen Anwohner quälend
lange Hängepartie.

Mit einem klaren Bekenntnis
zurAbschaffung der Strabs haben
vor der Ratssitzung die CDU-
Fraktion, die UWG aus Schulen-
burg und die Freien Wähler ihre
Positionen bestätigt. In einem in-
terfraktionellen Antrag bekräftig-
ten sie, warum die Strabs mit der
Aufhebungssatzung nun abge-
schafft werden musste. Der Inhalt
des gemeinsamen Antrags: Die

Aufhebungssatzung wird be-
schlossen, die Strabs wird final
abgeschafft und der Rat stellt fest,
dass die im Zuge der Haushalts-
beratungen identifizierten ausga-
benseitigen Einsparungen die
Gegenfinanzierung der Minder-
einnahmen mehr als übertreffen.
Tatsächlich machen die Minder-
einnahmen nur einen Bruchteil
der Einsparungen aus, sodass ein
deutlich darüber hinausgehender
Beitrag zur Haushaltskonsolidie-
rung geleistet wird. Damit ist die
aktuelle Vorlage auch im Ein-
klang mit dem Ratsbeschluss von
Anfang 2020, der genau so eine
Gegenfinanzierung vorsieht.

Die Erfahrungen mit anderen
Kommunen in der Region Han-
nover zeigen: Wenn eine entspre-
chende Gegenfinanzierung aus-
gewiesen wird, kann die Strabs
abgeschafft werden. Ein solches
Beispiel ist Wennigsen, die mit ei-
ner Gegenfinanzierung der Min-
dereinnahmen die Strabs abge-
schafft haben.Wohlgemerkt ohne
dass der Haushalt insgesamt aus-
geglichen war und ohne dass die
Kommunalaufsicht in diesen Be-
schluss eingegriffen hätte. „Wir
möchten einen ähnlichen Weg ge-
hen, daher haben wir die Strabs
mit einer klar definierten Gegen-
finanzierung abgeschafft“, merkt
Georg Thomas an, Vorsitzender
der CDU-Fraktion im Rat. „In
Wennigsen wurde der Beschluss
zur Abschaffung der Strabs aus-
nahmslos von allen Ratsfraktio-
nen unterstützt. Auch wenn wir
uns freuen, dass unser Anliegen in
der vergangenen Ratssitzung nun
auch von anderen Ratsmitglie-

dern mitgetragen wurde, so hät-
ten wir uns weiterhin eine Unter-
stützung durch die Bürgermeiste-
rin gewünscht. Die Strabs-Ab-
schaffung macht unsere Stadt ein
ganzes Stück besser.“ Bürger-
meisterin Schumann stimmte in
der vergangenen Ratssitzung ge-
gen die Aufhebungssatzung und
damit für eine Beibehaltung der
Strabs, die einzelne Anwohner in
jüngster Vergangenheit mit teil-
weise 130 000 Euro belasten
sollte. Auch die UWG-Fraktion
freut sich über die Strabs-Ab-
schaffung. Ihr Fraktionsvorsitzen-
der Klaus Iffland betont: „Die
Strabs ist ungerecht, führt zu so-
zialen Härten und gehört endlich
abgeschafft. 130.000 Euro und
mehr für einzelne Anwohner sind
völlig indiskutabel, da gibt es auch
nichts zu beschönigen.“ Hans-
Friedrich Wulkopf von den
Freien Wählern ergänzt: „Wir ha-
ben im aktuellen Haushalt ein
Vielfaches von den Minderein-
nahmen der Strabs eingespart, so-
mit steht die Gegenfinanzierung
der Abschaffung. Die Abschaf-
fung lässt sich damit umsetzen,
jetzt braucht es aber eben auch
eine klare Haltung und politi-
sches Rückgrat von Seiten der
Bürgermeisterin, die nun Gesprä-
che mit der Region führen wird.“

Verwunderung gab es in und
nach der Ratssitzung über die
Äußerungen der SPD-Fraktion.
Nach unterschiedlichen Positio-
nierungen für und gegen die
Strabs wurde nun in der Ratssit-
zung Zustimmung zur Abschaf-
fung signalisiert - zumindest zu ei-
nem Beschluss der Aufhebungs-

satzung. Kurios: Obwohl die SPD
seit Jahren eine Gegenfinanzie-
rung für zwingend erforderlich
hielt, stimmte sie dem konkreten
Gegenfinanzierungsvorschlag des
interfraktionellen Antrags nicht
zu - legte aber auch keinen eige-
nen Entwurf vor. Auch blieben
mehrere Nachfragen in der Rats-
sitzung, wie man sich denn eine
Gegenfinanzierung vorstelle, von
der SPD unbeantwortet. Für Un-
klarheiten bei den betroffenen
Anwohnern sorgt auch die Ab-
lehnung von Bürgermeisterin
Schumann zur Strabs-Abschaf-
fung. Das ist besonders deshalb
problematisch, da sie es ist, die
nun die Gespräche mit der Re-
gion verantwortet. Dabei hat ein
kurz vor der Ratssitzung von der
Bürgermeisterin vorgelegtes Ant-
wortschreiben für Verstimmung
gesorgt. In diesem Schreiben
machte sie als Verwaltungsleiterin
keinen Hehl aus ihrer Ablehnung
gegenüber den Ratsbeschlüssen
und distanzierte sich offen von
diesen.Klaus Iffland dazu:„Unter
einer konstruktiven Zusammen-
arbeit zwischen Rat und Verwal-
tungsspitze stellen wir uns etwas
anderes vor.“ Georg Thomas er-
gänzt: „Die kommenden Monate
werden zeigen, wie ernst es die
Bürgermeisterin meint mit der
Vertretung der städtischen Inte-
ressen gegenüber der Region.
Jetzt ist der Zeitpunkt eine klare
Haltung zu zeigen. Wir brauchen
hier eine Bürgermeisterin, die
sich mit all ihrer Macht und ihrem
Geschick dafür einsetzt, dass die
Strabs für immer abgeschafft
bleibt.“

CDU, UWG und Freie Wähler: Strabs-Abschaffung ist wichtiger Schritt
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Für den Inhalt dieser Beiträge sind
die Parteien verantwortlich.

Der Rat hat einen Doppelhaus-
halt für 2021 und 2022 beschlos-
sen. Da schnell klar wurde, dass
die Ursprungsfassung der Stadt-
verwaltung im Rat erkennbar
nicht mehrheitsfähig war, legte
eine interfraktionelle Initiative
von CDU, UWG, UWJ und
Freien Wählern bereits im No-
vember umfassende Änderungs-
anträge zum Haushaltsentwurf
vor. Nach diversen Gesprächen,
Ausschusssitzungen und einem
ersten Kompromissvorschlag der
interfraktionellen Initiative im
Dezember, folgte im Januar nun
eine weitere Handreichung der
interfraktionellen Initiative in
Richtung aller Ratsfraktionen
und der Stadtverwaltung. Ganz
bewusst wurden dabei auch
Ideen und Vorschläge anderer
Fraktionen und der Verwaltung
eingefügt. Das Ziel der interfrak-
tionellen Initiative war dabei im-
mer an einem Haushalt zu arbei-
ten, der auf einer möglichst brei-
ten Zustimmung im Rat
beruht. Kürzungen im Ergebnis-
haushalt wurden nur dort vorge-
sehen, wo die Bürgermeisterin sie
in einem überarbeiteten Haus-
haltsentwurf im Dezember 2020
bereits selber vorgeschlagen
hat. Nun wurde dieser interfrak-
tionelle Vorschlag vom Rat mit
Mehrheit angenommen.

„Mit dem Ratsbeschluss
konnten wir eine notwendige
Korrektur des ursprünglichen
Haushaltsentwurfs erreichen.
Nicht nur sparen wir jedes Jahr
Millionenbeträge ein, vor allem
zeigen wir bis zum Jahr 2025 im
Rahmen der mittelfristigen Fi-
nanzplanung auch die Perspek-
tive für einen ausgeglichenen
Haushalt auf“, sagt Georg Tho-
mas, Vorsitzender der CDU-
Ratsfraktion. UWG-Fraktions-
chef Klaus Iffland ergänzt zu dem
Stellenplan: „In den Ausschuss-
diskussionen wurde deutlich,dass
die Stadtverwaltung im Vergleich
zu anderen Kommunen weit
überdurchschnittlich viel Perso-
nal beschäftigt. Das bestätigt
auch ein externes Gutachten.
Während es zwischen 2006 und

2019 bereits zu einer Verdopp-
lung der Personalaufwendungen
kam, machen die Personalauf-
wendungen allein für den Dop-
pelhaushalt ca.16 Millionen Euro
aus. Aus diesem Grund konnten
wir neu angeforderten Stellen, für
die von der Stadtverwaltung
keine belastbare Begründung
vorgelegt werden konnte, keine
Zustimmung erteilen. Anderen
neuen Stellen haben wir zuge-
stimmt. Somit haben wir das wei-
tere Wachstum des Stellenplans
eingedämmt, eine Kürzung des
bisherigen Stellenplans fand nicht
statt.“ Auch die Freien Wähler
haben sich an dem interfraktio-
nellen Antrag beteiligt. „Der
Haushalt ist ein Haushalt der
Kompromisse,bei dem jede Frak-
tion die Möglichkeit hatte sich zu
beteiligen. Zu jeder Zeit wurde
klargestellt, dass gute Sachargu-
mente in den Haushalt einfließen
werden. Genau so eine Sachori-
entierung ist das A und O beim
Haushaltsplan“, unterstreicht
Hans-Friedrich Wulkopf.

Auch bezüglich des Verfah-
rens für die Besetzung freiwer-
dender Stellen hat der Stadtrat
dem interfraktionellen Antrag
zugestimmt. Dies gewährleistet
eine enge Abstimmung zwischen
Verwaltung und Politik in der zu-
kunftsorientierten Weiterent-
wicklung des Stellenplans und
der Verwaltungsorganisation.
„Wir sind froh über die positiven
Beschlüsse, zeigen uns aber sehr
verwundert,dass die Bürgermeis-
terin bereits jetzt Widerstand ge-
gen eine engere Zusammenarbeit
zwischen Verwaltung und Rats-
politik angekündigt hat“, merkt
Klaus Iffland an. „Wir stehen für
ein konstruktives Miteinander,
das wir von allen beteiligten Ak-
teuren wünschen.“ Georg Tho-
mas ergänzt: „Der Rat hat mit
seinen Beschlüssen die Grund-
lage für eine konstruktive Zu-
sammenarbeit gesetzt.Wir setzen
uns weiterhin dafür ein,dass diese
konstruktive Zusammenarbeit
nun auch aktiv zum Wohle der
Stadt und eine generationenge-
rechte Finanzpolitik gelebt wird."

Rat beschließt überarbeiteten
Haushalt für 2021/2022
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Tel. 0171 4125017
Tel./Fax 0 50 66 699 76 98
steffentotzke@hotmail.de

Maurerarbeiten
Betonarbeiten
Fliesenarbeiten
Pflasterarbeiten
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�
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ImWinkel 12 c
30982 Pattensen OT Vardegötzen

Ihr Mercedes-Benz und smart
Partner in Pattensen.
Autohaus Carnehl
Wir sind für Sie da, wenn Sie uns brauchen.

Carnehl GmbH & Co. KG
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service
Autorisierter smart Service
30982 Pattensen, Johann-Koch-Straße 3, Tel.: 05101-9197-0,
www.autohaus-carnehl.de, Email: info@autohaus-carnehl.de

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt soll folgende
unbefristete Stelle in Vollzeit besetzt werden:

Bautechniker/in
als Sachbearbeitung

Fachrichtung Tiefbau (m/w/d)
Zu den Aufgaben gehören u. a.
- Für die Bereiche Straßenbau, Abwasserbeseitigung,
Wasserversorgung, Straßenbeleuchtung und Gewässer
- Wahrnehmung von Bauherrenaufgaben im Rahmen der technischen
Bauunterhaltung/-instandsetzung und bei Neubauten/Erneuerungen
- Planung und Koordinierung von kleineren Instandsetzungsmaßnahmen
- Begleitung/Unterstützung von Sanierungs-, Modernisierungs-,
Umbau- und Erweiterungsmaßnahmen durch Wahrnehmung der
örtlichen Bauüberwachung
- Erstellung von Kostenschätzungen und –berechnungen
- Erstellung von Leistungsbeschreibungen, Einholung und Prüfung von
Preisanfragen
- Unterstützung bei der Durchführung von Vergaben
- Organisation, Überwachung und Gewährleistung der
Verkehrssicherung durch regelmäßige Begehungen und entsprechende
Dokumentation
- Organisation und Steuerung der Aufgaben durch Anwendung von
geographischen Informationssystemen
- Teilnahme an der Rufbereitschaft des Technischen Dienstes
Eine Änderung des Aufgabenzuschnitts bleibt vorbehalten.

Wir erwarten von Ihnen:
eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als staatlich geprüfte(r) Bau-
techniker(in) oder gleichwertige bzw. vergleichbare Qualifikation mit nachge-
wiesener mehrjähriger Berufserfahrung in ähnlicher Position, idealerweise in
einer öffentlichen (Kommunal-) Verwaltung mit Schwerpunkt Straßenbau
Kenntnisse in der Anwendung geographischer Informationssysteme und Zei-
chenprogramme sowie Office-Programme
Kenntnisse der VOB.
Bereitschaft zur Fortbildung
Besitz der Fahrerlaubnis der Klasse B oder 3 (alt)
Flexibilität, Belastbarkeit und Einsatzbereitschaft sowie Konfliktfähigkeit und
Durchsetzungsvermögen

Wir bieten:
- Eingruppierung nach Entgeltgruppe 9a TVöD bei entsprechender
Ausbildung
- flexible Arbeitszeitgestaltung im Rahmen der dienstlichen Erfordernisse,
wobei teilweise auch Dienste außerhalb der üblichen Arbeitszeit
wahrzunehmen sind
- gezielte Fort- und Weiterbildungsangebote
- freundliche und wertschätzende Arbeitsatmosphäre

Die Stadt Pattensen fördert die Gleichberechtigung. Wir freuen uns auf Be-
werbungen von Menschen unabhängig von kultureller oder sozialer Herkunft,
Geschlecht, sexueller Identität, Alter, Behinderung, Religion oder Weltan-
schauung.Für Fragen und Informationen zum Aufgabenprofil steht Ihnen die
Sachgebietsleitung Tiefbau, Herr Hinrichsen, unter der Rufnummer 05101-
1001-410 zur Verfügung. Ansprechpartner im Sachgebiet Personal ist Herr
Laszinski, Telefon: 05101/1001-140. Wir benutzen Interamt als Recruiting-
Portal und bitten Sie, uns Ihre Bewerbung bis zum 26.03.2021 unter www.in-
teramt.de zu übermitteln (Stellen-ID: 659332) und von Bewerbungen auf dem
Postweg oder per E-Mail abzusehen. Bewerbungen, die doch auf dem Post-
weg bei uns eingehen, werden nach Abschluss des Verfahrens aus Gründen
des Verwaltungsaufwandes und der damit verbundenen Kosten nicht zu-
rückgeschickt. Bewerbungen, die nicht über das Bewerberportal Interamt bei
uns eingehen, sondern per Post oder E-Mail an uns gerichtet sind, werden
von uns auf elektronischem Wege gespeichert und bearbeitet. Sofern Sie
hiermit nicht einverstanden sind, ist es erforderlich, mittels einer persönlich
unterschriebenen Erklärung dieser Speicherung zu widersprechen. Uns per
E-Mail zugehende diesbezügliche Erklärungen erfüllen nicht das Kriterium
einer rechtsverbindlich abgegebenen Willenserklärung. Die gespeicherten
Daten werden 90 Tage nach erfolgter Absage gelöscht.
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Zum nächstmöglichen Zeitpunkt soll folgende unbefristete Stelle in
Teilzeit (30 Std./Woche) besetzt werden:

Sachbearbeitung im
Sachgebiet Soziales (m/w/d)

Zu den Aufgaben gehören:
- Vollumfängliche und abschließende Bearbeitung der
Elterngeldanträge: Anträge entgegennehmen, auf Vollständigkeit
überprüfen, Bescheide erstellen, Zahllauf starten
- Bearbeitung der Widersprüche: Abhilfe prüfen und Bescheide
fertigen, Stellungnahmen für die Region Hannover fertigen
- Anträge für Wohngeld bearbeiten

Eine Änderung des Aufgabenzuschnitts bleibt vorbehalten.

Wir erwarten von Ihnen:
- eine abgeschlossene Ausbildung zur/m
Verwaltungsfachangestellten der Kommunalverwaltung oder die
Angestelltenprüfung I bzw. alternativ die Laufbahnbefähigung für
das zweite Einstiegsamt der Laufbahngruppe 1, Fachrichtung
Allgemeine Dienste
- die Fähigkeit und die Bereitschaft zur Übernahme von
Verantwortung und Eigeninitiative, Verhandlungsgeschick sowie
einen kommunikativen und teamorientierten Arbeitsstil
- Kommunikationsfähigkeit und Konfliktfähigkeit
- fundierte Kenntnisse der gängigen EDV-Programme (MS Office)
- die Bereitschaft sich fehlende Kenntnisse uneingeschränkt
anzueignen

Wir bieten:
- ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
- Eingruppierung nach Entgeltgruppe 9 a TVöD bei
entsprechender Ausbildung
- flexible Arbeitszeitgestaltung im Rahmen der dienstlichen
Erfordernisse, wobei teilweise auch Dienste außerhalb der
üblichen Arbeitszeit wahrzunehmen sind
- gezielte Fort- und Weiterbildungsangebote
- freundliche und wertschätzende Arbeitsatmosphäre

Die Stadt Pattensen fördert die Gleichberechtigung. Wir freuen uns
auf Bewerbungen von Menschen unabhängig von kultureller oder
sozialer Herkunft, Geschlecht, sexueller Identität, Alter, Behinderung,
Religion oder Weltanschauung.
Für Fragen und Informationen zum Aufgabenprofil steht Ihnen die
Leitung des Sachgebiets Soziales, Frau Beier, unter der Rufnum-
mer 05101/1001-330 zur Verfügung. Ansprechpartner im Sachge-
biet Personal ist Herr Laszinski, Telefon: 05101/1001-140.
Wir benutzen Interamt als Recruiting-Portal und bitten Sie, uns Ihre
Bewerbung bis zum 19.03.2021 unter www.interamt.de zu übermit-
teln (Stellen-ID: 659241) und von Bewerbungen auf dem Postweg
oder per E-Mail abzusehen. Bewerbungen, die doch auf dem Post-
weg bei uns eingehen, werden nachAbschluss des Verfahrens nicht
zurückgeschickt.
Bewerbungen, die nicht über das Bewerberportal Interamt bei uns
eingehen, sondern per Post oder E-Mail an uns gerichtet sind, wer-
den von uns auf elektronischem Wege gespeichert und bearbeitet.
Sofern Sie hiermit nicht einverstanden sind, ist es erforderlich, mit-
tels einer persönlich unterschriebenen Erklärung dieser Speicherung
zu widersprechen. Uns per E-Mail zugehende diesbezügliche Er-
klärungen erfüllen nicht das Kriterium einer rechtsverbindlich abge-
gebenen Willenserklärung. Die gespeicherten Daten werden 90
Tage nach erfolgter Absage gelöscht.

P Kundenparkplätze auf Heitmüller’s Hof
Talstraße 8 · 30982 Pattensen
Telefon: 0 51 01 / 58 82 50
Geöffnet: Dienstag bis Freitag 9.00 – 18.00 Uhr

Samstag 8.00 – 13.00 Uhr

traditionell & trendig

Mit uns sind Sie einen Schnitt voraus!
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Für den Inhalt dieser Beiträge sind die Parteien verantwortlich.

Die SPD fordert die Gleichbe-
handlung aller Kommunen in der
Region Hannover. „Wir haben
mit uns gerungen, alle Perspekti-
ven und Konsequenzen auf den
Tisch gebracht und Forderungen
formuliert“, so Jens Ernst, stell-
vertretender Fraktionsvorsitzen-
der der SPD und Mitglied des Fi-
nanzausschusses, nach der Ab-
stimmung im Rat der Stadt
Pattensen. „Es ist unseriös von
der CDU den Eindruck zu ver-
mitteln durch Ansatzkürzungen
im Haushalt den finanziellen
Mehrbedarf aufzufangen, ohne
die Konsequenzen zu benennen.“

Das Oberverwaltungsgericht Lü-
neburg hat am 22.Juli 2020 festge-

stellt, dass Kommunen in einer
anhaltenden erheblichen defizitä-
ren Finanzlage nur dann auf eine
Erhebung von Straßenausbaubei-
trägen verzichten dürfen,wenn sie
in der Lage sind, die dadurch be-
dingten Mindereinnahmen durch
andere Finanzmittel und nicht le-
diglich durch eine höhere Auf-
nahme von Krediten auszuglei-
chen. Wenn sich defizitäre Kom-
munen für die Abschaffung von
Straßenausbaubeiträgen ent-
scheiden, dann sind mögliche Ein-
nahmeverbesserungen vorrangig -
zur Verringerung des Fehlbedarfs
im Haushalt – zu prüfen.

Nach Andreas Ohlendorf, SPD-
Fraktionsvorsitzender,gehören zu

den Konsequenzen zum Beispiel:
Weniger Leistungen durch den
Stadtbetriebshof, weniger Bauun-
terhaltung, so dass der Sanie-
rungsstau fortbestehen wird, kein
Neujahrsempfang, keine Weih-
nachtsbeleuchtung.

„Mit unserem Haushaltsan-
trag haben wir als SPD ein Kon-
zept für einen ausgeglichenen
Haushalt bis 2025 vorgelegt.
Durch die Abschaffung der Stra-
ßenausbausatzung (Strabs) entste-
hen Einnahmeausfälle, die zusätz-
lich auszugleichen sind“, erklärt
Thomas Vogel SPD-Ratsherr,
Mitglied im Finanzausschuss. Das
Thema „Erhebung von Straßen-
ausbaubeiträgen“ bewegt seit Jah-

ren die kommunalen Gemüter in
Niedersachsen.

Mittlerweile haben sich über
80 Bürgerinitiativen gegründet,
die eine landesseitigeAbschaffung
der Strabs fordern. Nach Recher-
che des NDR1 haben gegenwärtig
von 943 Gemeinden 410 die Stra-
ßenausbaubeiträge abgeschafft.
Mit der Abschaffung der Strabs
wird die Chance eröffnet, den
kommunalrechtlichen Rahmen zu
prüfen und für die Bürgerinnen
und Bürger von Pattensen Rechts-
sicherheit herbeizuführen.

SPD-Fraktion im
Rat der Stadt Pattensen

SPD-Ratsfraktion stimmt für Abschaffung der Strabs

PPAATTTTEENNSSEENN.. Frohe Kunde für
Kinder, Jugendliche und Familien.
Auch 2021 hat der beliebte, große
Sommerferienpass für Kinder und
Jugendliche vom Sachgebiet Ju-
gendarbeit der Stadt Pattensen
wieder zwei kleine Geschwister:
Den Osterferienpass und den

Herbstferienpass. Für alle Ferien-
pässe ist nur eine Registrierung
nötig. 

Der Osterferienpass startet
mit 30 Veranstaltungen aus Spiel,
Sport, Film und Kreativität in das
neue Ferienpassjahr, dessen
Durchführung natürlich Corona

bedingt unter Vorbehalt steht. Das
gesamte Anmeldeverfahren wird
bequem online durchgeführt, zum
Beispiel die Registrierung der Teil-
nehmer, die Erstellung von
Wunschlisten, die Buchung der
Einzelveranstaltungen, die auto-
matische Verlosung von Plätzen

bei großer Nachfrage sowie die
Benachrichtigungen per E-Mail.
Die Bezahlung erfolgt erst nach
den Ferien im Lastschriftverfah-
ren. Der Osterferienpass ist mit al-
len Einzelheiten im Internet unter
der www.ferienpass-pattensen.de
einzusehen.

Osterferienpass: Anmeldungen sind ab sofort möglich
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Rechtsanwaltskanzlei
Holger Schiffmacher
Fachanwalt für Familienrecht / Mediator

Schwerpunkte:
Verkehrsrecht
Arbeitsrecht
Erbrecht

Marktplatz 2 (EG)
30982 Pattensen
(0 51 01) 1 30 13
www.ra-schiffmacher.de
service@ra-schiffmacher.de

AAnnddrreeaass HHeeiinnee
Maler- und Lackierermeister

Sämtliche Malerarbeiten im Innen- und Außen-
bereich – seit über 30 Jahren für Sie vor Ort.

Drothwinkel 3 � 30982 Pattensen
Telefon & Telefax (0 51 02) 27 05

Mobil (01 72) 4 13 51 10
info@malermeister-heine.de
www.malermeister-heine.de

•

•
•

•

•

•
•

•
•Für den Inhalt dieser Beiträge sind

die Parteien verantwortlich.

UWG
UWJ

Die Unabhängigen aus Schulen-
burg unterstützen die Abschaf-
fung der Straßenausbaubeitrags-
satzung (Strabs) in Pattensen in
vollem Umfang. „Wir halten
diese Art der Gebühren für un-
gerecht und unsozial“, bekräftigt
Dr. Christian Möller, Mitinitia-
tor des Antrages zur Abschaf-
fung der Strabs im Rat der Stadt
Pattensen.

Auch der Androhung der
Kommunalaufsicht der Region
Hannover, die Strabs aufgrund
angeblicher Rechtswidrigkeit
unverzüglich wieder erzwingen
zu wollen, sieht er gelassen: „Es
gibt noch gar keine rechtskräf-
tige Entscheidung eines Gerich-
tes, ob der Beschluss der Aufhe-
bungssatzung rechtmäßig oder
rechtswidrig ist.“

Die Straßen sind jahrzehnte-
lang nicht instand gesetzt wor-
den und müssen nun fast immer
tiefensaniert werden, was eine
Beteiligung der Anlieger gemäß
Strabs bedeutet. Aber: Die
Strabs berücksichtigt nicht die
finanzielle Leistungsfähigkeit
der betroffenen Eigentümer.
„Die Höhe der zu entrichtenden
Beiträge sind an die Kosten der
Ausbaumaßnahme gebunden
und bedeuten somit unkalkulier-
bare Summen und Risiken für
die Hausbesitzer“,erklärt Svenja

Blume, Ortsbürgermeisterin von
Schulenburg. Denn die Baukos-
ten sind in den letzten Jahren ex-
orbitant gestiegen und können
offenbar auch nicht mehr kor-
rekt kalkuliert werden. Das be-
deutet, dass ursprünglich ge-
plante Kosten später mitunter
erschreckende Ausmaße anneh-
men. Dann heißt es unweigerlich
„Straßen saniert, Bürger rui-
niert!”, so der Slogan der Bür-
gerinitiative für die Abschaffung
der Strabs. Bestes Beispiel ist die
geplante Sanierung der Straße
Neuer Weg in Pattensen oder
auch die ursprüngliche Kalkula-
tion für die Verbreiterung der
Teichstraße in Schulenburg.

„Damit muss Schluss sein“,
sagt Klaus Iffland, Fraktionsvor-
sitzender der UWG.„Die Unter-
haltung von Straßen ist unserer
Auffassung nach eine kommu-
nale Kernaufgabe und sollte
nicht auf die Bürger abgewälzt
werden.“ Landesweit gibt es Ini-
tiativen zur Abschaffung der
Strabs, rund 400 Kommunen und
Städte sowie neun Bundesländer
haben die ruinösen Gebühren
längst abgeschafft. Deshalb
sollte auch für uns in Nieder-
sachsen gelten: Straßenausbau-
beiträge streichen und die Finan-
zierung der Ausbaumaßnahmen
möglichst aus Landesmitteln si-
chern!

UWG Schulenburg
unterstützt
Abschaffung der Strabs

PPAATTTTEENNSSEENN.. Der Vorstand der
Frauen Union lädt zu einem faszi-
nierendem digitalen Reisevortrag
in Bildern ein. Die Erzählungen
mit dem Titel „Mit dem Eisbre-
cher zum Nordpol“ von Wilfried
Holste über seine Reise zum
Nordpol im Jahr 2010 werden die
Zuhörer für einen Moment dem
Alltag entfliehen lassen. 

Der Vortrag beginnt am Frei-
tag, 12. März, um 20 Uhr. Wer teil-

nehmen möchte, meldet sich bis
Dienstag, 9. März, per E-Mail un-
ter stefanie.behrends@cdu-patten-
sen.de oder telefonisch unter 01
72/5 48 56 57 an. Die Zugangsda-
ten erhalten die Teilnehmer nach
Anmeldung mit gesonderter E-
Mail oder per Brief. 

Die Veranstaltung steht allen
Frauen  - unabhängig von einer
Mitgliedschaft in der Frauenunion
offen.

Frauen Union lädt zum digitalen
Reisevortrag am 12. März ein
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SSCCHHUULLEENNBBUURRGG.. Der Glasfa-
ser-Ausbau für Schulenburg
rückt in greifbare Nähe, htp star-
tet mit der Aktionsphase: Wenn
mindestens 40 Prozent der
Haushalte bis zum 23. April ei-
nen Internet-Anschluss über
Glasfaser beauftragen, baut der
regionale Anbieter aus. Für Im-
mobilienbesitzer ist der Bau der
Hauszuleitungen bei Beauftra-
gung innerhalb dieser Frist kos-
tenlos. „Wer die Chance ver-
streichen lässt, kann erst in eini-
gen Jahren wieder einen
Glasfaser-Anschluss beauftra-
gen und dann sicherlich nicht
kostenlos“, sagt htp-Geschäfts-
führer Thomas Heitmann. 

Ende Januar hat htp Infor-
mationsmaterial an sämtliche
Schulenburger Haushalte ver-
teilt. Darüber hinaus hat htp un-
ter www.htp.net/glasfaser/pat-
tensen einen Film bereit gestellt,
der die einzelnen Schritte des
geplanten Ausbaus erklärt.
Ende Februar wird htp die Akti-
onsphasen auch für Hüpede und
Oerie starten. „Ich bin sicher,
dass unsere Bürger ihre Chance

nutzen werden, damit unsere
Stadtteile bald über eine stabile
und leistungsfähige Versorgung
verfügen“, ist Bürgermeisterin
Ramona Schumann überzeugt. 

Im Dezember hatten Ra-
mona Schumann und Thomas
Heitmann den Kooperations-
vertrag für den Glasfaser-Aus-
bau unterzeichnet. Im ersten

Schritt sollen die Gebäude in
Schulenburg, Hüpede, Oerie,
Pattensen, Reden, Jeinsen und
Koldingen direkt mit Glasfaser
angeschlossen werden. Etwa
7140 Haushalte und 450 Gewer-
beimmobilien könnten in naher
Zukunft über stabile Internetzu-
gänge mit Bandbreiten von 250
bis 1000 Mbit/s verfügen. Darü-

ber hinaus sollen auch die
Grundschulen Pattensen, Schu-
lenburg und Hüpede, die Ernst-
Reuter-Schule, die Leine VHS
sowie die Calenberger Schule an
das Highspeed-Internet ange-
schlossen werden. Ziel ist es, den
Glasfaser-Ausbau im gesamten
Stadtgebiet bis Ende 2025 zu be-
enden. 

Glasfaserausbau: htp startet Aktionsphase in Schulenburg

Bürgermeisterin Ramona Schumann und htp-Geschäftsführer Thomas Heitmann haben am 10. Dezmeber
2020 den Kooperationsvertrag für den Glasfaserausbau in Pattensen unterzeichnet. Die Arbeiten starten
nun in Schulenburg.
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Für den Inhalt dieser Beiträge sind
die Parteien verantwortlich.

LESERBRIEF

Der Zeitungsbericht über die ex-
orbitanten Summen,dieAnwoh-
ner im Neuen Weg zahlen sollen
- 130 000, 60 000, 30 000 - erregte
Aufsehen weit über die Grenzen
von Pattensen hinaus. Die Stra-
ßenausbeitragssatzung ist unge-
recht und wie in vielen anderen
Bundesländern auch sollte sie ab-
geschafft werden. Noch ist un-
klar, wer mit welchen Summen
an den Kosten beteiligt wird,aber
die ersten Bescheide über 130
000 Euro sind versandt. Nun
haben wir Unterstützung.Repor-

ter der Sendung “Markt NDR
am Montag” recherchieren fun-
diert. Wäre das nicht die Chance
für den Rat von Pattensen, trotz
Respekt gegenüber der Kommu-
nalaufsicht weiterhin ihre Mei-
nung stark zu vertreten?
Pattensen schafft die Strabs ab -
und ist bereit sich zusammen mit
der Bürgerinitiative auch auf
Landesebene für ein Stück Ge-
rechtigkeit zu engagieren. Das
wäre ein Zeichen.

Annette und Rainer Zobel

Interesse weit über Pattensen hinaus

Der nächste Herold erscheint am

18. März 2021

Inh. Friederike Brose 
staatl. anerkannte Physiotherapeutin

Johann-Egestor�-Str. 3 
30982 Pattensen
Tel.: 0 51 01- 99 20 705
info@bephysio-pattensen.de 
www.bephysio-pattensen.de

Prävention

Rehabilitation
Therapie

Schmerz-

spezialistin
nach Liebscher & Bracht

3Kann bei über 90% aller 
 Schmerzen helfen. 

3Wirk t ohne Medikamente  
 und Operationen. 

3Kann auch helfen, wenn  
 Ar throse und Bandscheiben- 
 schäden bereits vorliegen.

Schmerzfrei werden

Eine neue, eigenständige Methode 
zur Behandlung von Schmerzen.

Mit der Schmerztherapie 
nach Liebscher & Bracht!

Zahlreiche Appelle von der
Personalvertretung der
Stadtverwaltung, der Arbeits-
gemeinschaft Gleichstel-
lungsbeauftragte in der Re-
gion Hannover, Mobile, der
Donna Clara Beratungsstelle
und unserer Bürgermeisterin
Ramona Schumann zum Er-
halt der hauptamtlichen
Gleichstellungsbeauftragten
zeigen Wirkung.

Die Ratsinitiative ist von
ihren Plänen abgerückt, das
Amt der Gleichstellungsbe-
auftragten in ein Ehrenamt
zu überführen. Um den
Schein eines Kompromisses
zu wahren, wurde die Stelle
auf 20 Stunden reduziert.

Hinweise auf zunehmen-
den Beratungsbedarf von
Frauen und Männern, zu-
nehmende häusliche Gewalt
oder den Wegfall von Lei-
tungen wurden bei der Rats-
abstimmung ebenso igno-
riert wie eindringliche Ap-
pelle an die Frauen der
Ratsinitiative. Unser Antrag,
die hauptamtliche Stelle in

Gänze zu erhalten, fanden
leider keine Mehrheit. Dem
Antrag von CDU und Co.
auf Erhalt der hauptamtli-
chen Gleichstellung bei
gleichzeitiger Reduzierung
haben wir zähneknirschend
zugestimmt.

„Zumindest die Über-
führung ins Ehrenamt
konnte dank der Gegenini-
tiative verhindert werden“,
so Sandra Stets, Fraktions-
vorsitzende der Grünen im
Rat:"Nun sind wir gespannt,
welche aller wichtigen Akti-
vitäten aus Sicht der Ratsini-
tative eingespart werden sol-
len. Ich möchte keine der
Leistungen missen!"

Uwe Hammerschmidt,
ebenfalls Mitglied der Grü-
nen-Fraktion, blickt mit
Blick auf Kommunalwahl im
Herbst positiv in die Zu-
kunft und kann sich bei ent-
sprechenden Mehrheitsver-
hältnissen zukünftig wieder
eine Stärkung der Gleich-
stellung in Pattensen vorstel-
len.

CDU & Co. rudern bei
Gleichstellung zurück
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„Die Gleichstellungsbeauftragte für
die Stadt Pattensen ist für uns auf
keinen Fall verhandelbar, sie bleibt.“
Darin sind sich die SPD-Ortsver-
einsvorsitzende Andrea Eibs-Lüp-
cke und die der SPD-Fraktionsvor-
sitzendeAndreas Ohlendorf einig.

Zahlreiche Institutionen wie der
Verein Mobile, Donna Clara, die
Verwaltungsleitung um Bürgermeis-
terin Ramona Schumann und sogar
die Gleichstellungsbeauftragte der
Region haben bereits die Konse-
quenzen des Beschlussvorschlags
aufgezeigt und teilweise sogar
schriftlich an die einzelnen Ratsmit-
glieder gesandt. In diesen wurden
die Bedeutung für die Institutionen

und den erheblichen Zeitaufwand
dieser Stelle erläutert.

„Diese Argumente bedürfen
keiner Wiederholung und wer sich
die Mühe gemacht hat, in den letzten
Jahren die vielfältigen Projekte zu
sehen und zu begleiten, der käme
gar nicht auf die Idee, so etwas im
Ehrenamt wahrnehmen lassen zu
wollen“, sagt der stellvertretende
Fraktionsvorsitzende Jens Ernst.
Dabei ginge es gar nicht um die
Frage, ob das Ehrenamt eine gerin-
gere Wertigkeit einnimmt, sondern
darum, dass Ehrenamt seine Gren-
zen erreicht, wo der Zeitanteil den
Charakter einer berufsmäßigenAus-
übung hat.

„Die Bestimmungen im Ge-
setz zeigen deutlich, dass es sich
um eine berufsmäßige Ausübung
handelt. Dass das Gesetz dieses
erst für Kommunen ab 20 000
Einwohner vorsieht, ist ein Kon-
struktionsfehler. Dies darf aber
nicht zum Nachteil der Aufgaben-
erledigung in der Stadt Pattensen
führen“, so Andrea Eibs-Lüpcke,
die sich vor vielen Jahren erfolg-
reich für den Einsatz einer haupt-
amtlichen Gleichstellungsbeauf-
tragten stark gemacht hat.

Der nun eingebrachte Vor-
schlag einer halben Stelle, der
nach den zahlreichen Protesten
auf den Tisch gelegt wurde, mute

da ein wenig hilflos an, sagt die
SPD. „Offenbar hat man mit die-
ser Vehemenz auch in der Stadt-
gesellschaft nicht gerechnet“, ver-
mutet Andreas Ohlendorf, und
Andrea Eibs-Lüpcke ergänzt:
„Das ist kein Kompromiss. Man
feilscht nun allen Ernstes wegen
zehn Stunden Arbeitszeit in der
Woche, obwohl die derzeitige
Stelleninhaberin einen 30-Stun-
den-Vertrag hat.“ Ohlendorf ab-
schließend: „Da kann man nur
mit dem Kopf schütteln. Die
Rücknahme des Antrags und eine
Entschuldigung bei Heike Grütz-
ner wäre die einzig richtige Reak-
tion und würde Größe zeigen.“

Die Gleichstellungsbeauftragte ist nicht verhandelbar
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Haarlekin-Salon-Inhaberin Martina Thuns (rechts) mit ihrer seit März
tätigen, neuen Mitarbeiterin Jasmin Al Dalo.

AARRUUNNMM.. Seit diesem Montag
haben die Friseurgeschäfte wieder
geöffnet und so natürlich auch der
Salon Haarlekin von Martina
Thuns in Arnum, Pattenser Feld-
weg 7.

Zum Re-Start nach dem
Lockdown hat die Friseurmeiste-
rin ihren Salon mit der Youngsty-
listin Jasmin Al Dalo verstärkt.
Die junge Friseurin hat nach ei-
nem überaus erfolrgeichen Aus-
bildungsabschluss schon erste Be-
rufserfahrungen sammeln kön-
nen. Sie ist unter anderem in den
Bereichen Balayage, Babylights
sowie Glossing – alle drei sind spe-
zielle Färbetechniken für einen
natürlichen, glänzenden und in-
tensiveren Look – versiert, was
laut Martina Thuns insbesondere
den jüngeren Kundinnen und
Kunden gefallen dürfte. 

Natürlich bietet der Salon die
komplette Bandbreite eines mo-
dernen Friseurgeschäfts an. Vom
klassischen Herren- und Kinder-
haarschnitt über die Dauerwelle
bis hin zu trendigen und farbefro-
hen Frisuren. Wer sich selbst da-
von ein Bild machen möchte er-
reicht den Salon telefonisch unter

0 51 01/855 19 66 zu den im Fri-
seurhandwerk üblichen Ge-
schäftszeiten. Aufgrund der ge-
setzlichen Vorgabe ist es aktuell
nur möglich mit einem Termin den
Salon aufzusuchen. Aber auch un-
abhängig dessen wäre dieser aktu-
ell äußert ratsam, denn: „Mein Te-
lefon stand mit der Nachricht, dass
wir zum 1. März wieder öffnen
dürfen, nicht mehr still und so sind
wir bis Mitte des Monats auch
schon mehr als gut ausgebucht.
Das freut mich besonders, da die
ganze Zeit des Lockdowns alles
andere als einfach war. Aber jetzt
freue ich mich riesig auf die Arbeit
mit Jasmin und besonders natür-
lich auf meine Kundinnen und
Kunden, die soviel Geduld mit-
bringen mussten.“ sagt die Salon-
inhaberin. 

Eine Neuerung im Geschäft
hat Martina Thuns dann in der
Phase des „Stillstands“ umgesetzt
und die Digitalisierung vorange-
trieben. So werden Kundendaten
und Termine jetzt digital verwaltet
und die Kundinnen und Kunden
bekommen auf Wunsch eine auto-
matische Terminerinnerung per
SMS auf ihr Mobiltelefon.

Arnumer Friseursalon Haarlekin
verstärkt sich zum Re-Start

PPAATTTTEENNSSEENN.. Die Mitglieder-
versammlungen für den Realver-
band Pattensen, den Wasser- und
Bodenverband Pattensen und der
Jagdgenossenschaft Pattensen,
werden in diesem Jahr aufgrund

der Coronapandemie nicht statt-
finden. Nur bei wichtigen Grün-
den und Entscheidungen werden
sie im Herbst nachgeholt. Bei Be-
darf kontaktieren Interessierte
die Vorsitzenden.

Mitgliederversammlungen fallen aus
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Der nächste Herold erscheint am 18. März
Anzeigenschluss: 11. März 2021, 12 Uhr

Redaktionsschluss: 15. März 2021, 10 Uhr

OOffffeennee  EElltteerrnnsspprreecchhssttuunnddee  --  Sandra Hülsmann, Dipl. Heilpädagogin, System. Beraterin 
Die offene Elternsprechstunde findet zur Zeit tteelleeffoonniisscchh statt. Wenn Sie Fragen haben und
Unterstützung benötigen, dann scheuen Sie sich nicht, die telefonische Sprechstunde zu nutzen.
Sie sind nicht allein! – Eine Gebühr entsteht nicht. 
Termine unter Tel.0178 - 9131687oder per mail: sandra.huelsmann@mobile-pattensen.de

MMeehhrrggeenneerraattiioonneennhhaauuss  uunntteerrssttüüttzztt  iinn  AAbbsspprraacchhee  mmiitt  ddeerr  SSttaaddtt  PPaatttteennsseenn  SSeenniioorreenn  8800++  bbeeii  ddeerr
AAnnmmeelldduunngg  zzuurr  CCoorroonnaa--IImmppffuunngg
Die Mitarbeiterinnen bieten Menschen ihre Hilfe bei der Impfanmeldung über das Internet-
portal oder die Hotline an. Telefonisch wird dazu ein Treffen im Mehrgenerationenhaus unter
Berücksichtigung der Abstands- und Hygieneregeln vereinbart. Das MGH-Team ist Mo. – Do.
von 9.00 – 18.00 Uhr und Fr. von 9.00 – 16.00 Uhr unter Tel. 05101 10 90 30 erreichbar.

„„HHiillffee  bbeeii  DDeemmeennzz““  ––  SSpprreecchhssttuunnddee  mmiitt  AAnnmmeelldduunngg!!
Angela Schulz steht Angehörigen und Pflegenden für Fragen und Informationen rund um das
Krankheitsbild Demenz zur Verfügung. Tel. 0178 - 3665929

FFaammiilliieenn--  uunndd  EErrzziieehhuunnggssbbeerraattuunngg  iinn  PPaatttteennsseenn  
Zur Zeit findet die Außensprechstunde der FEB Ronnenberg der Region Hannover im Mehr-
generationenhaus Pattensen nicht statt! Die Beratungsstelle ist telefonisch und per mail er-
reichbar. Kontakt: FEB Ronnenberg, Am Weingarten 1, 30952 Ronnenberg; 
Telefon 0511 -  616-23630; E-Mail: FEB.Ronnenberg@region-hannover.de.

TTeelleeffoonniisscchhee  SSpprreecchhssttuunnddee  ddeerr  GGlleeiicchhsstteelllluunnggssbbeeaauuffttrraaggttee  
Die Gleichstellungsbeauftrage der Stadt Pattensen Heike Grützner ist für Fragen und Infos te-
lefonisch erreichbar unter 05101 – 1001-109

SSeenniioorreenn--  uunndd  PPfflleeggeessttüüttzzppuunnkktt  CCaalleennbbeerrggeerr  LLaanndd  iinnffoorrmmiieerrtt  ppeerr  TTeelleeffoonn
Bei Fragen zu Unterstützung im Alltag, Beantragung einer Pflegestufe u.a. erhalten Interes-
sierte Informationen unter 0511 - 70020118

DDeerr  OOffffeennee  TTrreeffff  „„CCaafféé  MMOOBBIILLEE““  iisstt  iimm  MMoommeenntt  wwiieeddeerr  ggeesscchhlloosssseenn!!
Aufgrund der aktuellen Situation mit steigenden Corona-Infizierten ist der Offene Treff „Café
MOBILE“ zur Zeit nicht geöffnet. 

DDeerr  IInntteerrnneett--TTrreeffff  iisstt  iinn  ddeerr  mmoommeennttaanneenn  SSiittuuaattiioonn  nniicchhtt  ggeeööffffnneett!!

DDeerr  „„KKrreeAAkkttiivv--TTrreeffff  --  NNäähheenn  uunndd  HHaannddaarrbbeeiitteenn  ffüürr  ssoozziiaallee  ZZwweecckkee““  ffiinnddeett  zzuurr  ZZeeiitt  nniicchhtt  ssttaatttt!!

BBuunnddeessffrreeiiwwiilllliiggeennddiieennssttlleerr//iinnnneenn  aabb  ssooffoorrtt  ooddeerr  zzuumm  0011..0088..2211  ggeessuucchhtt!!
MOBILE e.V. sucht Menschen, jung oder alt, die ihr Engagement in der Kindertagesstätte ein-
bringen möchten. 

WWeeiitteerree  IInnffoorrmmaattiioonneenn::  MOBILE e.V., Göttinger Str. 25a, 30982 Pattensen
Tel. 05101 - 109030, Mail: info@mobile-pattensen.de, Internet: www.mobile-pattensen.de

MOBILE e.V.
Mehrgenerationenhaus

Göttinger Str. 25a, 30982 Pattensen,
Tel: 0 51 01 / 10 90 30
Fax: 0 51 01 / 10 90 31

mail: info@mobile-pattensen.de

Informationen und Kursangebote in Pattensen

Geschäftsstelle Pattensen
Marktplatz 1
30982 Pattensen
Tel: 0 51 01 / 91 50 34
Fax: 0 51 01 / 91 50 36
pattensen@leine-vhs.de

LLeeiinnee--VVHHSS  sseettzztt  vveerrssttäärrkktt  aauuff  OOnnlliinneekkuurrssee  uunndd  eerrwweeiitteerrtt  ddaass  PPrrooggrraammmm

Aktuell hat die Leine-VHS interessante neue Onlinekurse im Angebot, denn das Präsenzpro-
gramm des Frühjahrssemesters wird voraussichtlich nicht vor März 2021 beginnen können.
Onlinekursinteressierte können schon ab Mitte Februar einsteigen – hier ein Auszug aus dem
Online-Programm: 

CChhiinneessiisscchh  ffüürr  AAnnffäännggeerr**iinnnneenn  ab Mo. 15.02.2021, 16.30 Uhr (Kurs-Nr. 21140201D) – Einstieg
jederzeit möglich
SSppaanniisscchh  BB22  CCoonnvveerrssaacciióónn  ab Di. 16.02.2021, 18.15 Uhr (Kurs-Nr. 21142240D) – Einstieg jeder-
zeit möglich
EEiinnffüühhrruunngg  iinn  ddiiee  BBuucchhffüühhrruunngg ab Di. 16.02.2021, 20.00 Uhr (Kurs-Nr. 21150650D) – Einstieg
jederzeit möglich
SSeellbbssttmmaannaaggeemmeenntt  mmiitt  ddeemm  ZZüürrcchheerr  RReessssoouurrcceenn  MMooddeellll  ffüürr  FFrraauueenn (in Kooperation mit der
Koordinierungsstelle Frau und Beruf der Region Hannover und den Gleichstellungsbeauftrag-
ten der Städte Hemmingen, Pattensen und Laatzen) ab Sa. 13.03.2021, 9.00 Uhr (Kurs-Nr.
21150503D)

AAllllee  OOnnlliinneekkuurrssee  ffiinnddeenn  SSiiee  aauuff  wwwwww..lleeiinnee--vvhhss..ddee    ooddeerr  nneehhmmeenn  SSiiee  ggeerrnnee  ppeerrssöönnlliicchh  KKoonnttaakktt
aauuff::  iinnffoo@@lleeiinnee--vvhhss..ddee  uunndd  uunntteerr  00551111  8899  888866  220000..

Sonstiges

Das Familienservicebüro informiert:
Martina Wolters, Tel. 05101 – 99 05 13

Die Corona-Pandemie lässt immer noch keine Planung für Präsenzveranstaltungen zu, man sucht
allerorts nach neuen Wegen und so ging das Bilderbuchkino der Stadtbücherei Pattensen am ver-
gangenen Dienstag das erste Mal online.

Über die Homepage der Stadt Pattensen erreicht man die Seite der Bücherei (https://www.patten-
sen.de/Kultur-Freizeit/Stadtb%C3%BCcherei/Bilderbuchkino) und dort erwartete am Dienstag
die jüngsten Büchereifans die Geschichte „Das Schlittschuhrennen“ von Kate Westerlund und
Eve Tharlet aus dem MINEDITION Verlag.

Wer es gesehen hat, hat sicher den kleinen Büchereidrachen Macobu wiedererkannt. Er unter-
stützte früher die Vorlesestunde und ist nun Namensgeber für das neue Büchereiangebot.
Macobu’s Bilderbuchkinobleibt das Angebot für die Jüngsten der Büchereibesucher, die Ge-
schichten werden ausgesucht für Kinder im Alter von 4-6 Jahren.
Die Planung sieht vor, dass es alle drei Wochen eine neue Geschichte geben wird.
Die nächste Vorführung ist am Dienstag, 23. März 2021 und gezeigt wird „Rufus, der kleine Oster-
waschbär“.

Vielleicht folgen dem digitalen Bilderbuchkino weitere Veranstaltungen, man wird es sehen. Der
Weg dorthin war nicht ganz einfach und mit wochenlanger Recherche, entsprechenden Genehmi-
gungen und letztlich der Produktion gepflastert. Durch Unterstützung aus dem privaten Bereich
und der EDV-Abteilung der Stadt Pattensen ist es gelungen, das erste „BIBU“ digital auf die Reise
zu schicken.

Das Team der Stadtbücherei hofft auf viele Zuschauer und wünscht viel Spaß mit Macobu und sei-
nem Bilderbuchkino.

Da die LeserInnen gerade nicht selbst in den Regalen der Stadtbücherei Pattensen stöbern dürfen,
möchte das Büchereiteam an dieser Stelle auf „Neues auf dem Bücherei-Markt“ hinweisen:

Das Sachgebiet Biografien wurde um folgende neue Titel erweitert –
„Kamala Harris“ von Dan Morain, „Hier und Jetzt“ von Peter Maffay, „Unsterblich“ von Jan Fed-
der und „Annette, ein Heldinnenepos“ von Anne Weber, „Dem Mut ist keine Gefahr gewachsen“
von Rüdiger Nehberg. Die Lebensgeschichten des ehemaligen US-Präsidentenpaares Michelle
und Barack Obama, „Becoming“ und „Ein verheißenes Land“ stehen den Leserinnen und Lesern
selbstverständlich ebenfalls zur Verfügung.

Sie sind interessiert und möchten eines oder mehrere der Bücher ausleihen? Dann melden Sie sich
per Telefon oder Mail (05101/1001385 oder schneider@pattensen.de). Falls der Titel schon ausge-
liehen sein sollte, wird sehr gerne eine Vormerkung gesetzt.

Bilderbuchkino auf neuen Wegen

Stadtbücherei
Pattensen

Marienstraße 2, 30982 Pattensen-Mitte
Tel: 0 51 01 / 10 01 385

Fax: 0 51 01 / 10 01 83 85 
mail: stadtbuecherei@pattensen.de 

Neue Biografien in der Stadtbücherei
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Pattenser Taxi
& Mietwagen

0173 / 356 15 99 �� 0151 / 70 161 666

05101 / 81 59 961
CDU-Bürgermeisterkandidat Roman Dobberstein (links) und der JU-
Bundesvorsitzende Tilman Kuban sprechen über Pattenser Themen.

PPAATTTTEENNSSEENN.. Seine Themen-
tour durch den Wahlkreis
musste Tilman Kuban, Bundes-
vorsitzender der Jungen Union,
leider wegen der hohen Infekti-
onszahlen der vergangenen Wo-
chen unterbrechen. Das hin-
derte ihn aber nicht daran, nach
Pattensen zu kommen, um im
Rahmen eines Stadtspazier-
gangs über eine Gewerbege-
bietserweiterung zu sprechen. 

„Ich freue mich, dass Tilman
Kuban wieder zu uns nach Pat-
tensen gekommen ist“, sagte
Roman Dobberstein, der im
September 2021 für die CDU
als Bürgermeisterkandidat an-
treten will. „Ich bin fest davon
überzeugt, dass Tilman Kuban
den Wahlkreis gewinnen und in
den Bundestag einziehen wird.
Mich interessiert natürlich, wie
der Bund die Betriebe vor Ort
unterstützen kann, damit wir
die Wirtschaft wieder kräftig
ankurbeln.“ 

„Gerade im Handel und im
Mittelstand gibt es aktuell
große Sorge“, so Tilman Kuban,
„ich werde mich vehement da-
für einsetzen, dass wir die Be-
triebe über die Krise bringen
und die Arbeits- und Ausbil-
dungsplätze sichern. Nach der
Pandemie muss es vor allem da-
rum gehen, den Unternehmen
wieder Raum für Erweiterun-
gen zu geben. Steuererhöhun-
gen wären dagegen absolutes
Gift für dieses Ziel.“ 

Neue Unternehmen und
auch bereits ansässige Be-
triebe, die expandieren wollen,
brauchen dafür Flächen. In
Pattensen wird seit mehr als
zehn Jahren um die Erweite-
rung des Gewerbegebietes ge-
rungen. Die Feldhamsterpopu-
lation in dem Gebiet hat die
Erweiterung bislang verhin-
dert. „Der Feldhamster ist zu-
recht streng geschützt. Exper-
ten gehen davon aus, dass er in
spätestens 30 Jahren ausstirbt,
wenn wir ihn jetzt nicht ausrei-
chend schützen. Das darf nicht
passieren. Aber es muss auch
Lösungen geben. Andere Kom-
munen haben uns vorgemacht,
wie der Feldhamster umgesie-
delt werden kann, ohne ihn zu
gefährden. Der Stadtverwal-
tung ist es bisher nicht gelun-
gen, der Naturschutzbehörde
der Region Hannover ein
schlüssiges Konzept dafür vor-
zulegen“, sagte Dobberstein. 

Im Juni 2020 hat die Han-
nover Region Grundstücksge-
sellschaft (HRG), die zwi-
schenzeitlich die Entwicklung
des Gewerbegebiets übernom-
men hat, ihr Konzept vorge-
stellt. Dobberstein: „Ich bin
zuversichtlich, dass es die
HRG aufgrund ihrer Erfah-
rungen schafft, die Feldhams-
terproblematik zu lösen, damit
es mit der Erweiterung des Ge-
werbegebiets endlich weiter-
geht.“

Stadtspaziergang mit Tilman
Kuban im Gewerbegebiet
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Jeinsen Schulenburg 4. März 202116

JJEEIINNSSEENN//SSCCHHUULLEENNBBUURRGG.. Am
19. Februar hat der CDU-Ortsver-
band Jeinsen/Schulenburg erstmals
eine digitale Mitgliederversamm-
lung durchgeführt. Auf der Tages-
ordnung standen neben der Neu-
wahl eines Vorstandes auch die
Wahl der Delegierten für den
Kreisparteitag.

Da rein elektronische Wahlen
gesetzlich gegenwärtig noch nicht
möglich sind, musste anschließend
noch eine Urnenwahl durchgeführt
werden. Die Urnenwahl fand am
Sonnabend, 20. Februar, in der Ge-
schäftsstelle des CDU-Stadtver-
bandes in Pattensen statt. 

Gewählt wurden zum neuen
Vorsitzenden Sebastian Krüger, zu
stellvertretenden Vorsitzenden Ri-
carda Thieme und Nils Harder, zum
Schatzmeister Julian Stwerka und
zum Schriftführer Andreas Junge.
Die Aufgabe der Mitgliederbeauf-
tragten übernimmt zukünftig die
stellvertretende Vorsitzende Ri-
carda Thieme. 

„Im Namen des gesamten Vor-
standes bedanke ich mich ganz
herzlich bei unseren Mitgliedern für
das Vertrauen. Die vor uns liegen-

den Aufgaben werden wir gemein-
sam im Team angehen. Immerhin
steht am 12. September die für uns
besonders wichtige Kommunalwahl
an“, so Sebastian Krüger, „außer-
dem bedanke ich mich bei unserem

Stadtverbandsvorstand für die tat-
kräftige Unterstützung.“ 

„Dass unsere erste digitale Mit-
gliederversammlung mit Urnen-
wahl so gut geklappt hat, macht
mich schon ein bisschen stolz“, be-

tonte Roman Dobberstein, CDU-
Stadtverbandsvorsitzender. „Dem
neuen Vorstand um Sebastian Krü-
ger gratuliere ich ganz herzlich und
freue mich auf eine gute Zusam-
menarbeit.“

CDU Jeinsen/Schulenburg wählt neuen Vorstand

Roman Dobberstein (links) gratuliert Sebastian Krüger zur Wahl zum Vorsitzenden des CDU-Stadtverban-
des Jeinsen/Schulenburg.
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Inhaberin: Monika Seifert
Betriebsleiter: Christoph Seifert, Tischlermeister

Fenster · Türen · Innenausbau
Treppen- und Möbelbau · Reparaturen
Kampstraße 11 · 30982 Schulenburg/Leine

Telefon: (0 50 69) 67 13 · Fax: (0 50 69) 69 68

Tischlerei Seifert

Anhängerverleihpro Tag ab25,00€

PPAATTTTEENNSSEENN.. Nachdem Kiki
und Luke, die beiden Handpup-
pen, die normalerweise die Kin-
der- und Familiengottesdienste
der St. Lucas-Kirchengemeinde
Pattensen begleiten, im ersten
Lockdown ihren eigenen Podcast
hatten, startet nun eine neue Ak-
tion. Ab dem kommenden Frei-
tag verteilen Kiki und Luke Kin-
dergottesdienst-Tüten. Darin fin-
den die Kinder (von vier bis zehn
Jahren) mit ihren Familien alles,
was zu einem Kindergottesdienst
dazu gehört: eine Kerze, Ge-
schichten, Gebete, Lieder, Bastel-
ideen - und natürlich sind Kiki
und Luke immer mit dabei. Ganz
genau möchte das Kindergottes-
dienst-Team es noch nicht verra-

ten. Nur so viel: die Bibel-Safari
geht weiter und es wird auf neue
Tiere getroffen.

Die Kindergottesdienst-Tü-
ten können ab sofort jeden Frei-
tag (zunächst bis Ostern) zwi-
schen 15 und 16 Uhr in der St.
Lucas-Kirchengemeinde abge-
holt werden. Wer verhindert ist
oder eine Tüte verpasst hat, kann
sich gern bei Diakon Jörg Claa-
ßen unter der Rufnummer 0 51
01/91 65 57 oder per eMail an jo-
erg.claassen@evlka.de melden.
Dann gibt’s die Tüte mit etwas
Verspätung.

Das Kindergottesdienst-
Team freut sich schon, endlich die
Kinder in der Gemeinde wieder-
zusehen.

Handpuppen Kiki und Luke feiern
"Kindergottesdienst zum Mitnehmen"

PPAATTTTEENNSSEENN.. In Schulenburg,
Hüpede und Oerie läuft zurzeit
die Aktionsphase, in der der Glas-
faser-Hausanschluss kostenlos be-
auftragt werden kann. In Koopera-
tion mit der Stadt Pattensen unter-
stützt die Firma
MEDIENZUHAUSE die Ver-
marktung mit einem mobilen Info-
stand. Das Team von MEDIEN-
ZUHAUSE bietet an folgenden
Tagen persönliche Beratung (un-
ter Abstandswahrung und Einhal-
tung aller Hygienevorschriften)
an: In Schulenburg am Sonnabend,

6. März, und am Freitag, 23. April,
vor dem NP Markt an der Haupt-
straße 30a; in Hüpede am Montag,
8. März, Dienstag, 9. März, und
Sonnabend, 20. März, bei der
Sp.Vg. Hüpede/Oerie an der Oe-
rier Straße 14. Das vom Gesund-
heitsamt genehmigte Hygienekon-
zept sieht für die Beratung das Tra-
gen von medizinischen Masken
oder FFP2-Masken vor.

Wer nicht persönlich zum
Stand kommen kann, der kann un-
ter Telefon 05 11/2 71 33 74 an der
Aktion teilnehmen.

Glasfaser: Kostenloser
Anschluss im Aktionszeitraum

PPAATTTTEENNSSEENN.. Ab sofort können
sich Kindergärten und Kinderta-
gesstätten im Geschäftsgebiet der
Volksbank eG Hildesheim-
Lehrte-Pattensen wieder um einen
von sechs VRmobil-Kinderbussen
bewerben. 

Die beliebten VRmobil-Kin-
derbusse sorgen immer wieder für
strahlende Augen bei Kindern, El-
tern und Erziehern. Wie auch in
den letzten Jahren verschenkt die
Volksbank 2021 wieder sechs die-
ser komfortablen Kinderbusse an
Kindergärten und Kitas in ihrer
Region. 

Der VRmobil-Kinderbus im
Wert von etwa 3200 Euro ist zuge-

lassen für maximal 6 Kinder bis zu
3 Jahren. Er ist ausgestattet mit er-
gonomischen verstellbaren Sitzen
und Kopfstützen sowie einem Ver-
deck als Sonnen- und Regen-
schutz. Im Inneren befindet sich
eine Gepäckablage, sodass er für
kleinere Trips in die Umgebung
bestens geeignet ist. 

Kitas und Kindergärten, die
von gemeinnützigen Vereinen,
Kirchen oder öffentlichen Trägern
unterhalten werden, können sich
ab sofort bis zum 12. April online
unter www.vb-eg.de/kinderbus um
einen der VRmobil-Kinderbusse
bewerben. Die Übergabe der
Busse ist für Ende Juni geplant.

Volksbank verschenkt erneut
sechs VRmobil-Kinderbusse
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Kath. Gemeinde St. Augustinus
Die Anmeldung zu allen Gottesdiensten läuft für beide Kirchen über Frau Jäckel
im Pfarrbüro von St.Augustinus entweder telefonisch zu den üblichen Bürozeiten
von St. Augustinus; 05 11-123 59 53 0, per Mail an buero.ricklingen@sankt-
augustinus-hannover.de oder mit Hilfe des Anmeldeformulars auf unserer
Homepage.Anmeldeschluss ist jeweils der Donnerstag vor dem Gottesdienst.
Wer sich per Email angemeldet hat und bis zum Anmeldeschluss keine Absage
erhalten hat (es könnte ja sein, dass der Gottesdienst bereits ‘ausgebucht‘ ist), gilt
als angemeldet!

GGEEMMEEIINNDDEEBBÜÜRROOSS::
St. Augustinus Hannover: Öffnungszei-
ten: Di. Mi. Fr. 9-11 Uhr, Do. 15.30-17
Uhr
Tel.: 0511-12359530 Mail: buero.ricklin-
gen@sankt-augustinus-hannover.de
St. Maria Pattensen: Öffnungszeiten: Do.
9-11 Uhr
Tel.: 05101-915226 Mail: buero.patten-
sen@sankt-augustinus-hannover.der.

MMAALLTTEESSEERR  HHOOSSPPIIZZ--  UUNNDD  PPAALL--
LLIIAATTIIVVBBEERRAATTUUNNGGSSDDIIEENNSSTT  SSTT..
AAUUGGUUSSTTIINNUUSS (kostenlos) Tel.
0160/47 85 292 (Wir rufen auch gerne
zurück)
MMAALLTTEESSEERR  BBEESSUUCCHHSS--  UUNNDD  BBEE--
GGLLEEIITTUUNNGGSSDDIIEENNSSTT  SSTT..  AAUUGGUUSS--
TTIINNUUSS (kostenlos)Im Pfarrbüro oder
direkt Tel. 0170/9280544
MMAALLTTEESSEERR  BBEESSUUCCHHSS  UUNNDD  BBEE--
GGLLEEIITTUUNNGGSSDDIIEENNSSTT  DDEEMMEENNZZ:
Tel. 0170/9280544

Kirchengemeinde
Schulenburg

BBIITTTTEE  BBEEAACCHHTTEENN::
Die Gottesdienste in Schulenburg fin-
den zur Zeit nicht statt.
Die Gemeindemitglieder sind herzlich
zu den Gottesdiensten im Kirchspiel
Jeinsen eingeladen.

Ev.-luth. Kirchspiel
Jeinsen

GGOOTTTTEESSDDIIEENNSSTTEE::
07.03. – 11.15 Uhr Gottesdienst in Var-
degötzen, Pastor Hüttmann
14.03. – 10 Uhr Gottesdienst in Jeinsen,
Pastor Hüttmann
21.03. – 11.15 Uhr Gottesdienst in
Schliekum, Pastor Hüttmann

ZZuu  ddeemm  GGootttteessddiieennsstt  bbiittttee  wwiirr  uumm  VVoorr--
aannmmeelldduunngg  üübbeerr  ddiiee  PPffaarrrrbbüürrooss  iinn
SScchhuulleennbbuurrgg  uunndd  JJeeiinnsseenn..

Neuapostolische
Kirche

Lange Heese 46, 30982 Pattensen
GGOOTTTTEESSDDIIEENNSSTTEE  
Ab dem 21.06. finden wieder Gottes-
dienste am Sonntag um 10 Uhr, unter
Berücksichtigung der Sicherheits- und
Hygienevorschriften, statt. 
Gottesdienste am Mittwoch sind vor-
erst noch nicht vorgesehen.

Ev.-luth. Kirchengemeinde Hüpede-Oerie
GGOOTTTTEESSDDIIEENNSSTTEE::
7. März - Okuli: 9.30 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag, Team
14. März - Lätare: 9.30 Uhr Gottesdienst, Pastorin. Stuckenberg

GGEEMMEEIINNDDEEBBÜÜRROO::
WWgg..  ddeerr  aakkttuueelllleenn  IInnffeekkttiioonnsszzaahhlleenn  bblleeiibbtt  ddaass  GGeemmeeiinnddeebbüürroo  bbiiss  aauuff  WWeeiitteerreess  ggee--
sscchhlloosssseenn.. Für Ihre Fragen erreichen Sie uns ttäägglliicchh  ppeerr  MMaaiill  (KG.Huepde-
Oerie@evlka.de). Außerdem stehen wir Ihnen montags und mittwochs von 10 bis
12 Uhr sowie donnerstags von 15 bis 18 Uhr gern ffüürr  eeiinn  ppeerrssöönnlliicchheess  GGeesspprrääcchh  aamm
TTeelleeffoonn (05101-12428) zur Verfügung. 

Nordstemmen, im Februar 2021
Das Kostbarste eines Menschen ist die Spur,
die seine Liebe in unseren Herzen hinterlässt.

Georg Wilhelm (Schorse) Frankenberg
* 6. September 1934             † 15. Februar 2021

                                                                               In liebevoller Erinnerung
                                                                               Jörg und Birgit Frankenberg
                                                                        und alle Angehörigen

Trauerfeier und Urnenbeisetzung finden im engsten Familienkreis statt. 
Trauerpost an: 
Jörg Frankenberg, Joseph-von-Eichendorff-Straße 11, 31171 Nordstemmen 
www.brandt-bestattung.de – Telefon 05069 420

30982 Pattensen / OT SchulenburgWenn ein geliebter Mensch von dieser Erde geht,
bleibt er doch an so vielen Orten immer bei uns:
in unserer Erinnerung,
in unseren Gedanken
und in unseren Herzen.

Wir haben in aller Stille Abschied genommen

Helmut Brase
* 11. März 1935 † 31. Januar 2021

In Liebe und Dankbarkeit
Imgard
Stefan und Heike
Caroline
Markus

Die Beisetzung hat im engsten Familienkreis stattgefunden.

Betreuung: Bestattungen Thomas Hohe, Schulenburg / Leine
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Weitere Familienanzeigen
auf der nächsten Seite ¬

Bestattungen Thomas Hohe
• Erd-, Feuer-, Wald- und Seebestattungen
• Persönliche Beratung
• Erledigung aller Formalitäten
• Tag und Nacht erreichbar
• Vor- und Nachsorge
• Trauerkarten und Anzeigenservice

30982 Schulenburg/Leine • Schmiedestr. 7
Tel.: (05101) 8536950 • (05069) 22 11

Fachwirt im Bestattungwesen
Mitglied im Bund deutscher Bestatter

0 51 01.13 001 | www.birnbaum-bestattungen.de

Steinstraße 38 | 30982 Pattensen

Birnbaum
B E S TA T T U N G E N
Inh. Susanne Schramm-Kaa | Bestattermeisterin

KEIN TRATSCH VON GESTERN.

Sprechen wir lieber über 
Maßnahmen für morgen.

Ev.-luth.
St. Lucas-Gemeinde

GGOOTTTTEESSDDIIEENNSSTTEE::
5. März: 18.30 Uhr Ökum. Gottesdienst
zum Weltgebetstag, WGT-Team
7. März - Okuli: 11 Uhr Gottesdienst,
Pastorin Timpe
14. März - Lätare: 11 Uhr Gottesdienst,
Pastor Lohse

GGEEMMEEIINNDDEEBBÜÜRROO::
WWgg..  ddeerr  aakkttuueelllleenn  IInnffeekkttiioonnsszzaahhlleenn
bblleeiibbtt  ddaass  GGeemmeeiinnddeebbüürroo  bbiiss  aauuff  WWeeiittee--
rreess  ggeesscchhlloosssseenn.. Für Ihre Fragen errei-
chen Sie uns ttäägglliicchh  ppeerr  MMaaiill
(KG.Lucas.Pattensen@evlka.de). Au-
ßerdem stehen wir Ihnen montags und
mittwochs von 10 bis 12 Uhr sowie don-
nerstags von 15 bis 18 Uhr gern ffüürr  eeiinn
ppeerrssöönnlliicchheess  GGeesspprrääcchh  aamm  TTeelleeffoonn
(05101-12428) zur Verfügung. 

AAnnggeebboottee  iimm  KKiirrcchheennkkrreeiiss  LLaaaattzzeenn--
SSpprriinnggee  uunndd  üübbeerrrreeggiioonnaall
Telefonseelsorge: Tel. 0800-1 11 01 11 od.
0800-1 11 02 22 
Soziale Schuldnerberatung: Tel.
0511/8744666.
Ambulanter Hospizdienst: Tel.
0511/228484131
donnaclarberatungsstelle für Frauen
und Mädchen: Tel. 0511/89885820
bundesweites Hilfetelefon bei häuslicher Gewalt: 0800 0116016

BBIITTTTEE  BBEEAACCHHTTEENN::
Wir laden herzlich ein zum Elternabend des 8. Jahrgangs am 17. März um 19 Uhr.
Coronabedingt werden wir uns zu einer Zoom-Konferenz treffen. Die Anmelde-
daten dazu werden noch versandt.

Zusammenkünfte von Jehovas Zeugen
OT Koldingen, Am Amtgarten 3 

Bisher hat es sich als vorteilhaft erwiesen, dass unsere Gottesdienste in Koldingen
nicht physisch stattfinden. Weiterhin werden unsere Gottesdienste mit Hilfe von Vi-
deo- und Telefonkonferenzen durchgeführt.
Dabei besteht auch die Möglichkeit, sich interaktiv bei den Bibelstudien durch Kom-
mentare zu beteiligen. Und anschließend kann man sich in virtuellen „Räumen“ mit
wenigen Teilnehmern austauschen und so Gemeinschaft pflegen.

Sind Sie interessiert? Dann melden Sie sich gerne bei uns.

Auf unserer Website jw.org. finden Sie Tipps und Videos zu Themen wie „Lassen sich
Vorurteile besiegen?“, „Pandemiemüdigkeit – Was man dagegen tun kann?“, „Was
ist die Schlacht von Harmageddon?“
Kontakt: Helmut Lühring, Tel. 05102 / 1093, Email: verspatt@online.de

Wenn Ihr an mich denkt, seid nicht traurig. Schulenburg/Leine, im Februar 2021
Erzählt lieber von mir und traut Euch ruhig zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen Euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Voll Trauer mussten wir Abschied nehmen von

Klaus Dieter Jansch
(Tschu-Tschu)

* 09. August 1944 † 05. Februar 2021

Von Herzen danken wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre liebevolle Anteilnahme auf so vielfältige Art zumAusdruck

brachten.

Unser besonderer Dank gilt Harry Flatt-Heckert, dem Bestattungsunternehmen
Thomas Hohe, sowie Tatjana Pohl und Wolfgang Funke für die
einfühlsame und würdevolle Begleitung in dieser schweren Zeit.

In unseren Herzen bleibst Du für immer bei uns
Sigrid

Sandra und Rolf
Stephi und Jens

Betreuung: Bestattungen Thomas Hohe, Schulenburg/Leine
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„Und wenn du dich getröstet hast, wirst du froh sein,
mich gekannt zu haben. Du wirst immer mein Freund
sein. Du wirst dich daran erinnern, wie gerne du mit
mir gelacht hast.”

Antoine de Saint-Exupéry

Carl Matthies
* 27.02.1958 � 30.01.2021

Herzlichen Dank
allen lieben Menschen, die ihr Mitgefühl auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten und Carl auf seinem letzten Weg
begleiteten.
Unser Dank gilt auch Herrn Pastor Hüttmann für die tröstenden
Worte und dem Bestattungsunternehmen Hohe für die würdevolle
Trauerbegleitung.

Du lebst in uns und gehst durch unsere Träume
Voller Liebe und Dankbarkeit
Rita und Dominic Matthies

mit Familie

Schulenburg, im März 2021

Rosemarie Gehrke
*03.11.1935 � 12.03.2020

12 Monate ist es her, wo Du mich verlassen hast
und es ist so als wäre es gestern gewesen.
Du fehlst mir so sehr!
Und immer sind da Spuren Deines Lebens,
Bilder, Gedanken und Augenblicke die mich an
Dich erinnern, mich glücklich und sehr traurig
machen und Dich nie vergessen lassen.

In Liebe und Dankbarkeit
Dein August Wilh. (Gustel)

Für die vielen Zeichen des Mitgefühls, der Freundschaft und
der herzlichen Anteilnahme, die uns beim Abschied unserer

Mutter, Schwiegermutter und lieben Oma

Christa Kolster
geb. Wilke

* 21.09.1937 † 16.02.2021

entgegengebracht wurden, möchten wir
auf diesem Wege von ganzem Herzen

danken.

Sandra und Joachim
mit Lennart, Johanna, Sascha und Isabelle

Schulenburg/Leine, im Februar 2021

Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch,

wenn es plötzlich dunkel wird.

Der nächste Herold erscheint am

18. März 2021
Anzeigenschluss: 11. März 2021

20-21 - Kleinanzeigen:Layout 1  26.02.2021  12:53 Uhr  Seite 1



Familienanzeigen Kleinanzeigen

Einstellplatz für Wohnwagen / PKW kurz-
fristig zu vermieten, Tel. 05069-2281

Suchen freistehendes Einfamilienhaus oder
Baugrundstück auch mit Altbestand in
Pattensen-Mitte. Tel. 0175-5238242

Steuererklärung 2017 / 2018 / 2019 /
2020 noch nicht fertig? Wir helfen! Wir er-
stellen Arbeitnehmern und Rentnern die
Einkommensteuererklärung, im Rahmen
einer Mitgliedschaft und Einkünften aus-
schließlich aus nichtselbständiger Arbeit.
Lohnsteuerhilfeverein Vereinigte Lohn-
steuerhilfe e.V. Beratungsstelle Pattensen
Redener Weg 6, oder Beratungsstelle
Jeinsen, Tel. 05066-604756
eMail:Tanja.Wilke@VLH.de
Bei älteren oder gehbehinderten Personen
kommen wir gern zu Ihnen nach Hause,
Termine nach Vereinbarung.

Frank die helfende Hand, Bäume fällen,
Gartenarbeit, Entkernungs- u. Abrissar-
beiten, Entrümpelungen, Treppenhaus-
reinigung, Renovierungsarbeiten, Hecke
schneiden, Rasen mähen, Pflasterarbei-
ten, Winterdienst, Tel. 05101-8199802,
Handy: 0151-42606626

Haushaltsauflösung, Entrümpelung nach
Todesfall, Trennung, Auszug, Geschäfts-
aufgabe. Wir nehmen alles mit!
Preis nach kostenloser Besichtigung
Fa. Sigosch Tel. 0511-461336

Älter werden –
und zu Hause wohnen bleiben!
Wir unterstützen, fahren, begleiten, be-
sorgen und beraten. Liebevoll, zuverlässig,
vertrauenswürdig und kompetent.
Senioren-Service Frank Bosse
30966 Hemmingen, Tel. 0 51 01 - 58 98 96

3 Zi-DG-Whg in Pattensen-Mitte, 63 m2, Dusch-
bad, Keller, an NR, keine Tiere zu sofort, KM
420€ + NK + MK, Vermietung-ETW@web.de

Suche Krandelschmuck, alten Sekretär, altes
Ess-Besteck, alte Armband- u. Taschenuhren,
Münzen u Zinn-Sachen. Tel. 0176-34137165

Arnum, 2 ZKB, EBK, Blk., 3.OG, ca. 54 m2, helle,
renovierte, sonnige Whg., 300 KM + NK/MS,
Tel. 0511-8997742

Suchen freistehendes Einfamilienhaus oder
Baugrundstück auch mit Altbestand in
Pattensen-Mitte. Tel. 0175-5238242

Wir suchen Maurer / Sanierer / Bauhelfer mit
Berufserfahrung. Sie sollten selbstständig
Arbeiten und kundenfreundlich sein sowie
einen Führerschein besitzen. Wir bieten Ihnen
einen unbefristeten Vertrag mit tariflicher
Bezahlung. Ihre Bewerbung senden Sie an:
Degenhard Baugeschäft GmbH, Hollän-
derei 15, 30982 Pattensen per Mail an:
kontakt@degenhard-baugeschaeft.de oder
telefonisch unter 05102-679750

PC Probleme? IT-Profi hilft!
Tel. 0178-7770046

Kleine Familie sucht Baugrundstück in
Pattensen-Mitte. Tel. 0177-7300951

Die Historischen Rosengärten in Hemmingen
suchen Gartenhelfer/Helferin für leichte
gärtnerische Arbeiten. Die Arbeitszeit ist flexi-
bel nach Vereinbarung ab 01.03.2021.
Tel. 01577-2771710

Manuelaʼs Fußpflege.....mobil
Ich komme zu Ihnen !

Wohfühlen fängt bei Ihren Füßen an.
Tel. 01577-1910069

214. März 2021

Wir freuen uns auf Abenteuer mit dir:

TTiimmoo EEiicckkee
hat am 05.02.21 um 15:30 Uhr

das Licht der Welt erblickt.

3570g und 51cm

Die glücklichen und stolzen Eltern
DDoorrootthheeee uunndd FFaabbiiaann EEiicckkee

Herzlich Willkommen

Matheo Seiler
24.01.2021 – 3250g – 53cm

Glücklich und dankbar sind deine Eltern
Sarah-Maria und Christoph

sowie die Familien Scholz und Seiler.

Es gibt Wunder, die auch in ihrer Wiederholung
nichts von ihrem Zauber verlieren.

NNoorraa
18.02.2021     � 52 cm     � 3390 g

Mit der stolzen, großen Schwester Nele
freuen sich die glücklichen Eltern

Sarah-Maleen und Benjamin Mehl
sowie die Großeltern

Zum Lindholze 9 | Pattensen
Tel.: 05101 914 31 87

www.gruen-hannover.de

DECKE WANDPLUS

Grün
Malerfachbetrieb | Inh. Maik Schneider
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Bücherecke Elke Guth
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Tel. 0 51 01 / 1 28 29
zu den üblichen Öffnungszeiten.

Verteilung an alle Haushalte im Ver-
breitungsgebiet. Ausgenommen sind
Briefkästen/Haushalte mit dem Hin-
weis „keine Werbung“.

Zusätzlich Auslage in folgenden Ge-
schäften: Rathaus Pattensen, Mehr-
generationenhaus Mobile, Post-Agen-
tur Auf der Burg, örtliche Sparkassen,
Volksbank, Bücherecke, Autohaus Bie-
ster, Altstadtbäckerei, Hirsch-Apotheke,
Marien-Apotheke, Netto-Markt, JET-
Tankstelle, Integra, Rewe-Center, Zum
Dänen, Kiosk Koldingen, Tankstelle
Jeinsen, Bäckerei Hache Jeinsen,
Gaststätte Hüpede Bennigser Straße,
NP-Markt Schulenburg, Burg-Apotheke,
Bischoff-Tschirner Vardegötzen.

Sprech-
stunden
Bürgermeisterin: Bürgermeisterin
Ramona Schumann bietet Sprech-
stunden im Rathaus, Rathausplatz 1,
an. Vorherige telefonische Terminver-
einbarung unter der Telefonnummer
05101/ 1001 101.
Allgemeiner Sozialer Dienst in Pat-
tensen: Beratung und Hilfe in sozia-
len Angelegenheiten bietet Elisabeth
Ilse donnerstags in der Zeit von 10–
12 Uhr und von 15-18 Uhr oder nach
Vereinbarung an; Rathausplatz 1, Zi.
C 105 an. Telefonnummer: 05101 /
1001 334.
Gleichstellungsbeauftragte in Pat-
tensen: Die Gleichstellungsbeauf-
tragte Heike Grützner ist Donnerstag
von 11-12 Uhr im Mehrgenetationen-
haus im offenen Café zu erreichen.
Für eingehende individuelle Beratun-
gen im Rathaus, Rathausplatz 1, bitte
telefonische ein Termin unter der Te-
lefonnummer 05101 / 1001 109 ver-
einbaren.
Ehrenamtliche Seniorenbeauftrag-
ten in Pattensen:Heidi Friedrichs ist
unter der Telefonnummer 05101 / 990
686, Helmut Krause unter der Tele-
fonnummer 05069 / 79 79 erreichbar.
Vorherige telefonische Terminverein-
barung erbeten.
Ehrenamtliche Behindertenbeauf-
tragten in Pattensen: Elke Maß-
mann ist unter der Telefonnummer
05101 / 1001 394 erreichbar. Vorhe-
rige telefonische Terminvereinbarung
erbeten.
Ehrenamtliche Wohnberatung in
Pattensen: Peer Maßmann ist unter
der Telefonnummer 05101 / 1001 397
erreichbar. Vorherige telefonische
Terminvereinbarung erbeten.
Schiedsleute in Pattensen: Bezirk
Pattensen I (Pattensen-Mitte, Koldin-
gen, Reden, Hüpede und Oerie)
Petra Kniesburges, Telefonnummer
05101 / 8552802, Bezirk Pattensen II
(Schulenburg, Jeinsen, Vardegötzen)
Constanze Senftleben, Telefonnum-
mer 01 78 / 47 00 428.
Versicherungsberater der Deut-
schen Rentenversicherung Bund:
Für Fragen und Informationen zur
Rentenversicherung ist Herr Groh-
mann unter der Telefonnummer
05101 / 13212 zu erreichen. Beratung
und Rentenantragstellung finden
nach Terminabsprachen in persönli-
chen Gesprächen statt.

�

Sie haben den Herold nicht erhalten? Falls Sie den Herold nicht in Ihrem Briefkasten vorgefun-
den haben, bitten wir Sie, uns das mitzuteilen, um eine rei-
bungslosere Zustellung an alle Haushalte zu ermöglichen.
Beachten Sie jedoch, dass Werbeverweigerer mit entspre-
chenden Hinweisen auf ihren Briefkästen aus rechtlichen
Gründen nicht bei der Verteilung berücksichtigt werden
können.

Schicken Sie einfach den ausgefüllten Coupon an:

K4 Media GmbH – Der Herold
Marktstraße 9
30982 Pattensen

oder per Fax an: 0 51 01 / 85 13 45
pder eine Mail an: anzeigen@herold-pattensen.de

Name

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Telefon

Welche Ausgabe des Herolds haben Sie nicht erhalten?

Unfall, Notruf, Rettungsdienst und Feuer: 112
Polizei: 110
Frauenhaus der AWO Region Hannover: 05 11 / 22 11 02
Rettungsleitstelle u. Feuerwehreinsatzleitstelle: 05 11 / 91 20
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Zahnärztlicher Notdienst, DRK Springe: 0 50 41 / 77 70
Notrufzentrale Hannover 05 11 / 912-0
Polizei Pattensen: Tel. 0 51 01 / 85 59 50
nach 21 Uhr Polizeikommissariat Springe: 0 50 41 / 9 42 90
Giftinformationszentrum Nord Göttingen: 05 51 / 19240
Sozialstation Pattensen: 0 51 01 / 1 20 27
Bremermann Gesundheitsdienste – Pflegenotfall 0511 / 515 20 420
Telefonseelsorge: 0800 / 1 11 01 11 oder 0800 / 1 11 02 22
Kinder- und Jugendtelefon: 0800 / 1 11 03 33
Suchmeldung per Radio beantragen: 0180 / 5 10 11 12
Tech. Notdienst Stadt Pattensen: Telefon: 0 51 01 / 10 01-888
AVACON Störungsstelle Gas: Telefon 08004282266
AVACON Strom/Wasser/Wärme: Telefon 08000282266
Stadtwerke Hannover: 05 11 / 430-0 oder 05 11 / 430-5111
Sperrung von Kredit- oder EC-Karten: 01805 / 021021
Visa Deutschland: 0800 / 8 14 91 00
Eurocard: 069 / 79 33 19 10
Mastercard: 0800 / 8 19 10 40
American Express: 069 / 97 97 10 00
Zentrale Sperrnummer für SIM Karten: 116 116

Notfallrufnummern

04.03. Adler-Apotheke, Rethen, Hildesheimer Str. 372
05.03. Mühlen-Apotheke, Eldagsen, Lange Str. 22
06.03. Lotus-Apotheke, Hannover, Geibelstr. 31
07.03. Rosen-Apotheke, H-Mitte, Lavesstr. 6
08.03. Hirsch-Apotheke, Pattensen, Göttinger Str. 22
09.03. Leonoren-Apotheke, Ricklingen, Ricklinger Stadtweg 33
10.03. Falken-Apotheke, Oberricklingen, Wallensteinstr. 23 D
11.03. Alte Ricklinger Apo., Ricklingen, Ricklinger Stadtweg 9
12.03. Tresckow-Apotheke, Wettbergen, Tresckowstr. 187
13.03. Markt-Apotheke, Rethen, Hildesheimer Str. 356
14.03. Marien-Apotheke, Pattensen, Marienstr. 9
15.03. Gertrauden-Apotheke, H-Mitte, Hildesheimer Str. 72
16.03. Fontane-Apotheke, Gleidingen, Osterstr. 23
17.03. Landwehr-Apotheke, Arnum, Göttinger Str. 67
18.03. Westerfelder Rats-Apo., Hemm.-Westerfeld, Rathauspl. 4

Nacht- und Sonntagsdienst
der Apotheken

�
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Der Autor des kurzweili-
gen Textes auf dieser
Seite ist Tim Burchardt.
Burchardt hat viele
Jahre für verschiedenste
Tageszeitungen und Zeit-
schriften hauptsächlich
im Bereich Sport gearbei-
tet. Mittlerweile hat er
das Berufsfeld gewech-
selt und arbeitet seit ei-
niger Zeit als Lehrer an
einer Schule in Hannover.
Er lebt mit seiner Familie
mittlerweile in Schulen-
burg und stellt dem He-
rold seine Geschichten
zur Verfügung.

Was Italophilie und Porsche-Freaks gemeinsam haben
Ganz ehrlich, mein Bekannter fährt

auf alles ab, was auch nur irgendwie mit
Italien zu tun hat. Am liebsten natürlich
mit Rom, weil es dort ja so schön ist. Das
Wörterbuch spricht in solchen Fällen von
„Italophilie“. Das sind alle Nicht-Italiener,
die aber eine starke Zuneigung für alles
Italienische entwickeln. Diese Liebe geht
sogar soweit, dass er auch alles kauft, was
irgendwie nach Italien riecht oder aussieht.
Da reicht auch der Schriftzug „Rom“ auf
einer Packung Käse. Das restliche Ange-
bot im Supermarkt kann da nicht gegen
anstinken, kann quasi sofort wieder einpa-
cken. Da sind ihm auch Sonderangebote
egal, selbst wenn sie im Regal genau dane-
benliegen und vermutlich nicht nur günsti-
ger sind, sondern vielleicht auch besser
schmecken. Bei Büchern ist das übrigens
genauso. „Rom“ auf der Titelseite, Buch
wird gekauft, beziehungsweise sofort on-
line bestellt. Auch wenn es sich dabei um
eine staubtrockene geschichtliche Ab-
handlung von anno dazumal handelt. Ich
überlege seitdem, was sich da für unge-
ahnte Möglichkeiten auftun. Stellen Sie

sich vor, Sie kennen einen Porsche-Freak.
Und alles das, wo ein kleiner Porsche-Auf-
kleber drauf zu sehen ist, landet in seiner
Einkaufstasche. Die Möglichkeiten wären
unermesslich. Schließlich kann man fast
überall so einen kleinen Aufkleber befesti-
gen. Auf der Milchpackung, dem Gemüse,
aber auch auf teurem Schmuck, Schuhen,
Handys und was weiß ich, wo noch überall.
Also, wenn Sie in diesen Tagen mal darü-
ber nachdenken, sich selbstständig zu ma-
chen. Das wäre vielleicht was. Wäre dann
nett, wenn Sie mir eine kleine Aufmerk-
samkeit zukommen ließen. Dann sehe ich
auch davon ab,dass es ja eigentlich Gedan-
kendiebstahl wäre. Aber kommen wir
noch einmal zu meinem italophilen Be-
kannten zurück. Nicht, dass es mich stören
würde, aber wenn ich seinen Kühlschrank
öffne, komme ich mir schon vor wie in ei-
nem italienischen Feinkostladen. Neulich
war übrigens bei Tchibo „italienische Wo-
che“. „Kleiden Sie sich wie ein echter Ita-
liener“, stand an der Eingangstür. Ich muss
Ihnen an dieser Stelle nicht verraten, wer
gefühlte fünf Stunden in dem Laden ver-

schwunden war. Am Ende des Tages habe
ich mir dann noch einen kleinen, aber fei-
nen Scherz erlaubt. Mein Bekannter hasst
„Harzer Roller“,musste aber noch einkau-
fen. Ich bin dann ein Stück vorausgegan-
gen und habe ganz unauffällig auf einer
Packung „Harzer Roller“ einen „Rom“-
Aufkleber geklebt. Da er sowieso noch
Käse kaufen wollte, habe ich ihm nicht
ganz unauffällig diese leckere Köstlichkeit
empfohlen. Wo doch so ein schöner Rom-
Aufkleber drauf ist. Und tatsächlich lan-
dete das Päckchen im Einkaufswagen.
Nachdem er an der Kasse bezahlt hatte
und einen leichten Hunger verspürte, ver-
sprach ich ihm ein leckeres Häppchen. Er
müsse nur kurz die Augen schließen und
den Mund einen Spalt weit öffnen. Gut,
wenig später musste ich dann zu Fuß nach
Hause gehen, während er mit seinem ita-
lienischen Kleinwagen wutentbrannt da-
von brauste. Aber was tut man nicht alles
für einen kleinen Spaß.Mittlerweile telefo-
nieren wir immerhin schon wieder. In die-
sem Sinne: Ihnen eine unterhaltsame Wo-
che und bleiben Sie gesund.

Ärzte und Freie Heilberufe in Ihrer Nähe
ALLGEMEINMEDIZIN

Claudia Timm
Steinstr. 32, Pattensen · Tel: 0 51 01 / 85 20 30

INNERE MEDIZIN

Gemeinschaftspraxis Drs. K. Kreipe / H. Hillenhinrichs
Steinstr. 8, Pattensen · Tel: 0 51 01 / 14 430
Gemeinschaftspraxis Dres. Daniela u. Michael Wagner
Steinstr. 28, Pattensen · Tel: 0 51 01 / 15 417
Dr. med. Karsten Dreher
Am Mühlenfeld 19, Nordstemmen / Adensen · Tel: 0 50 44 / 395

ERGOTHERAPIE

ergoVitas – Praxis für Prävention & Rehabilitation – Angela Schulz
Greifswalder Str. 2, Pattensen · Tel: 0 51 01 / 8 55 58 68
Anke Grage – Praxis für ERGOtherapie
Steinstr. 2, Pattensen · Tel: 0 51 01 / 85 15 65

FRAUENHEILKUNDE

Dr. Annett Schwichtenberg & Dr. Stefanie Seifert
Göttinger Str. 6, Pattensen · Tel: 0 51 01 / 65 65

FRÜHFÖRDERUNG

MOCA – Mobile Frühförderung im Calenberger Land
Tel: 0 15 78 / 54 77 34 9 · www.moca-kinder.de

HEILPRAKTIKER

Nicolette Dietrich – www.estendis.de
Madrider Ring 4, Pattensen · Tel: 0 51 01 / 855 853
Ralf Rommel – www.heilpraktiker-rommel.de
Ostertorstr. 22, Hiddestorf · Tel: 0 51 01 / 91 60 53
Kirsten Heine – www.heilpraktiker-heine-pattensen.de
Drothwinkel 3, Koldingen · Tel: 01 72 / 446 88 78

HEILPRAKTIKER FÜR PSYCHOTHERAPIE

Silvia Richter
Alfred-Bentz-Str. 9, Hemmingen, Tel. 05 11 / 450 84 6 84
ZeitRaum Systemische Beratung & Therapeutisches Reiten
Sandra Hülsmann · Tel: 0 51 01 / 990 785

KRANKENGYMNASTIK & PHYSIOTHERAPIE

Barembruch – Physio Aktiv
Südstr. 6, Pattensen · Tel: 0 51 01 / 91 53 80 · Fax: 0 51 01 / 91 53 81
Reinke / Kelle
Hauptstr. 40, Schulenburg · Tel: 0 50 69 / 96 52 62
Ingrid Ulrich
Jeinser Str. 6, Pattensen · Tel: 0 51 01 / 66 56 · Fax: 0 51 01 / 85 15 84
Therapiehof Vardegötzen Julia Kreipe
Hagenkamp 36, Vardegötzen · Tel: 0 50 66 / 40 20 · Fax: 0 50 66 / 40 20
Sandra Bothe – www.physiotherapie-jeinsen.de
Garvestr. 5, Jeinsen · Tel: 0 50 66 / 98 98 682

LOGOPÄDIE

Praxis für Logopädie Tatjana Pohl
Poggenworthstr. 13, Schulenburg · Tel: 0 50 69 / 34 73 72
Logopädische Praxis Anja Parzies
Marktstr. 5, Pattensen · Tel: 0 51 01 / 990 731
Göttinger Str. 67, Arnum · Tel: 0 51 01 / 992 05 73
Praxis für Sprachtherapie Sonja Winkelmann
Sollingstr. 6, Arnum · Tel: 0 51 01 / 33 77

PSYCHOSOZIALE BERATUNG

Donna Clara – Beratungsstelle für Frauen
Tel: 05 11 / 898 858 20 · www.frauenzentrum-laatzen.de

PSYCHOLOGISCHE BERATUNG

seelenknoten – Frank Oleschko, www.seelenknoten.de
Marktplatz 9, Pattensen, Tel. 01 71 / 49 45 383

ZAHNMEDIZIN

Zahnarztpraxis Baum & Stamm
Steinstr. 8, Pattensen · Tel: 0 51 01 / 12 770

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Zahnärztlicher Notdienst, DRK Springe: 0 50 41 / 77 70
Rettungsdienst: 112

Ihr Eintrag fehlt hier?
Telefon 0 51 01 / 85 44 33 oder

Mail an: anzeigen@herold-pattensen.de
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